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Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünschen der Bürgermeister, die Gemeindevertretung und 

die MitarbeiterInnen der Gemeindebetriebe!

Gemeinsam

Sankt Georgen im Attergau
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Dienstjubiläum
Am 1. Oktober 2018 feierte Amtsleiter 
Franz Strobl sein 40jähriges Dienstju-
biläum. Herr Strobl trat am 1. Oktober 
1978 seinen Dienst bei der Marktgemein-
de St. Georgen im Attergau an. Nach Ab-
legung der Gemeindebeamtenprüfungen 
der Verwendungsgruppe C und B wurde 
er im März 1992 zum Leiter der Finanz- 
und Personalabteilung ernannt. Die Be-
stellung zum Leiter der Marktgemeinde 
St. Georgen im Attergau erfolgte mit  
1. September 2010. Im Mai 2001 wur-
de er zum Rechnungsdirektor des Ge-
meindedienstes und im August 2010 
zum Oberamtsrat des Gemeindedienstes 
ernannt. Von 1980 bis 1993 war er Vor-
sitzender der Ortsgruppe der Gewerk-
schaft der Gemeindebediensteten und 
Mitglied der Bezirks- und Landesleitung. 
Herr Strobl ist verheiratet und Vater von 
3 erwachsenen Kindern. Seine Freizeit 
widmet er vor allem dem Sport und der 
Familie. Bürgermeister Aigner und die 
Gemeindevertretung gratulierten in der 
Gemeinderatssitzung am 25. Septem-
ber recht herzlich zu diesem besonderen 
Jubiläum und dankten Herrn Strobl für 
sein großes Engagement für die Marktge-
meinde St. Georgen im Attergau.

Neuer Öffentlicher Parkplatz
In der Dr. Greilstraße wurde ein neuer 
öffentlicher Parkplatz mit einer Schran-
kenanlage errichtet. Die Einfahrt ist von 
6:00 bis 20:30 Uhr, die Ausfahrt jederzeit 
möglich. Die Benützung ist gebührenfrei.

Vizebürgermeisterin Maria StauferBürgermeister Ferdinand Aigner

Bürgermeister  und Vizebürgermeisterin am Wort

Wir wünschen Ihnen recht frohe Weih-
nachten, ruhige und erholsame Feierta-

ge und ein gutes, gesundes und 
erfolgreiches Neues Jahr 2019!

Euer Bürgermeister Ferdinand Aigner 
und eure Vizebürgermeisterin 

Maria Staufer
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Verleihung Rettungs-Dienstmedaillen
Am 14. November 2018 wurden von 
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 
die OÖ Rettungs-Dienstmedaillen verge-
ben. Von der Ortsstelle St. Georgen im 
Attergau wurde Haupthelferin Frau Jo-
sefa Miejski mit der OÖ Rettungsdienst-
medaille in Bronze ausgezeichnet. Herz-
liche Gratulation zu dieser Auszeichnung 
und ein großes Dankeschön für die frei-
willige Arbeit.

Essen auf Rädern
Ein großes Dankeschön den freiwilli-
gen Helfer/-innen welche täglich eine 
Vielzahl von Einwohner/-innen unserer 
Marktgemeinde mit „Essen auf Rädern“ 
versorgen.

Herbstmeister
Herzliche Gratulation der Kampfmann-
schaft des UFC Attergau und den Juniors 
in der 1. Klasse Süd Reserve zum Herbst-
meistertitel.

Großer Erfolg für Musikkapelle
Die Musikkapelle St. Georgen im Atter-
gau erspielte bei der diesjährigen Herbst-
konzertwertung in Timelkam in der Wer-
tungsstufe D mit der Höchstpunkteanzahl 
von 93,70 Punkten eine Goldmedaille. 
Ich gratuliere allen Musiker/-innen und 
dem Kapellmeister Günther Reisegger zu 
dieser besonderen Leistung.

Kpm. Reisegger mit der verdienten 
Goldmedaille

Ortsstellenleiter-Stellvertreter Hans-Peter 
Baumann, Josefa Miejski, Bgm. Aigner

Der Bürgermeister informiert

Der neue Parkplatz in der Dr. Greilstraße

AL Franz Strobl und der Gemeindevorstand
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Amtliches Bürgerservice

Aus der Gemeindestube
Folgende Punkte wurden in der Gemein-
deratssitzung am 31. Juli 2018 behandelt:

Neubau eines Ärzte- und Therapiezent-
rums mit 2 Kindergartengruppen und ei-
ner Tiefgarage
a) Beschlussfassung des Finanzierungs-
planes für 2 Kindergartengruppen
b) Beschlussfassung des Finanzierungs-
planes für das Ärzte-und Therapiezent-
rum 
c) Auftragsvergaben

Übertragung des Beschlussrechtes des 
Gemeinderates an den Gemeindevor-
stand und den Bürgermeister bei der 
Abwicklung des Bauvorhabens Neubau 
eines Ärzte- und Therapiezentrums mit 2 
Kindergartengruppen und einer Tiefgara-
ge

Röm.-kath. Pfarrpfründe St. Georgen im 
Attergau, Kündigung Mietvertrag „Park-
anlage Seniorenheim“; Kenntnisnahme

Erlassung einer 30 km/h Zone im Gewer-
begebiet am Seering

Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 2.121; Einleitung des Verfahrens

Vereinbarung über den erforderlichen 
Grunderwerb Grundstücksteil von Parz. 
Nr. 3640/1, EZ 393 (Herstellung einer 
Querungshilfe); Beschlussfassung

Kaufvertrag Marktgemeinde St. Georgen 
im Attergau zu Grundstück Nr.3108/2; 
Beschlussfassung

L540 Betriebsbaugebiet Mitterweg, Ver-
pflichtungserklärung betreffend der gänz-
lichen Übernahme der Baukosten für die 
Errichtung des Linksabbiegerstreifens 
und des pauschalierten Erhaltungskos-
tenbeitrages
a) Beschlussfassung der Verpflichtungs-
erklärung
b) Beschlussfassung des Erhaltungsbei-
trages 

Einbringung einer Unterlassungs-

klage betreffend des Nutzungsrech-
tes der Öffentlichkeit lt. Pachtvertrag 
vom 5.12.2007 (GR-Beschluss vom 
2.10.2007) von Teilbereichen der Parz. 
Nr. 1172 und 1175, Bevollmächtigung 
und Beauftragung des einschreitenden 
Rechtsanwaltes; Beschlussfassung

Gebarungsprüfung durch den Prüfungs-
ausschuss; Kenntnisnahme

Attergauer Seniorenheim; Anbindung 
ELGA bzw. Abschluss eines Wartungs-
vertrages

Stellenausschreibung des Dienstpostens 
eines(r) Amtsleiters(in) für die Marktge-
meinde St. Georgen i. A.

Folgende Punkte wurden in der Gemein-
deratssitzung am 25. September 2018 be-
handelt:

Abschluss einer freien Vereinbarung 
gem. § 88 Abs 1 lit. a WRG 1959 idgF 
zur Errichtung des Hochwasserschutz-
verbandes Attergau und Satzungen des 
Hochwasserschutzverbandes Attergau; 

Beseitigung Verbotszeichen „Fahrver-
bot“ GSt. 252/2, KG 50011 St. Georgen 
i. A.; Berufungsentscheidung

Aussetzung der Einbringung der mit 
GR-Beschluss vom 31. Juli 2018 geneh-
migten Unterlassungsklage betreffend 
das Nutzungsrecht der Öffentlichkeit lt. 
Pachtvertrag vom 5.12.2007 (GR-Be-
schluss vom 2.10.2007) – GSt. 1172 und 
1175; Beschlussfassung

Erlassung einer Verordnung „Wohnstra-
ße“ im Teilbereich Löckherstraße; Be-
schlussfassung

Erlassung einer Verordnung „Wohnstra-
ße“ gem. § 53 Abs 1 Z 9c und 9d StVO 
1960 idgF im Bereich Oswaldsiedlung; 
Beschlussfassung

Aufhebung einer 30km/h Zone Teilbe-
reich Attergaustraße; Beschlussfassung

Auflassung bzw. Neuverordnung von öf-
fentlichem Gut (Bereich Gewerbegebiet 
am Seering – Zufahrt Hofer KG); Be-
schlussfassung

Erlassung (Erweiterung) einer Zonenbe-
schränkung 30 km/h für Weinbergweg, 
Am Weinberg und Thalham-Hinterfeld, 
Birkenweg, Buchenweg und Eichenweg 
und gleichzeitige Aufhebung der Zonen-
beschränkung 30 km/h Weinbergweg, 
Am Weinberg und Thalham-Hinterfeld; 
Beschlussfassung

Erlassung eines Parkverbotes Teilbereich 
der Dr. Greilstraße; Beschlussfassung

Neufassung der Wasserleitungsordnung; 
Beschlussfassung

Abschluss eines Bestandsvertrages mit 
dem Verein Jugend Attergau über die 
Liegenschaft GSt. 3216/2 KG 50011 St. 
Georgen i. A.; Beschlussfassung eines 
Bestandsvertrages

Straßenbau, Vergabe Zusatzauftrag „Stra-
ße und Gehweg in Kogl“

Flächenwidmungsplan-Änderung
Nr. 2.114 samt ÖEK-Änderung Nr.1.31; 
Beschlussfassung

Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 2.120 samt ÖEK-Änderung Nr.1.36; 
Einleitung des Verfahrens

Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 
2.103 samt ÖEK-Änderung Nr.1.22; Be-
schlussfassung

Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 2.104 samt ÖEK-Änderung Nr.1.23; 
Beschlussfassung

Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 2.109 samt ÖEK-Änderung Nr.1.27 
unter der Bedingung eines noch abzu-
schließenden Baulandsicherungsvertra-
ges; Beschlussfassung
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Termine mit dem 
Bausachverständigen des 

Bezirksbauamtes Gmunden

Donnerstag, 10. Jänner 2019
Donnerstag, 31. Jänner 2019
Donnerstag, 28. Februar 2019
Dienstag, 19. März 2019
Donnerstag, 11. April 2019
Donnerstag, 2. Mai 2019
Dienstag, 28. Mai 2019
Dienstag, 18. Juni 2019
Donnerstag, 11. Juli 2019
Dienstag, 30. Juli 2019
Donnerstag, 22. August 2019
Donnerstag, 12. September 2019
Donnerstag, 3. Oktober 2019
Donnerstag, 24. Oktober 2019
Donnerstag, 21. November 2019
Donnerstag, 12. Dezember 2019

Änderungen vorbehalten!

Weitere Informationen erhalten Sie  
im Bauamt unter Tel. 07667/6255-
13.

Aus der Gemeindestube
Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 2.112 samt ÖEK-Änderung Nr.1.29 
unter der Bedingung eines noch abzu-
schließenden Baulandsicherungsvertra-
ges; Beschlussfassung

Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 2.113 samt ÖEK-Änderung Nr.1.30; 
Beschlussfassung

Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 2.115 unter der Bedingung eines noch 
abzuschließenden Baulandsicherungs-
vertrages; Beschlussfassung

Gebarungsprüfung durch den Prüfungs-
ausschuss; Kenntnisnahme

Allfälliges

Folgende Punkte wurden in der Gemein-
deratssitzung am 6. November 2018 be-
handelt:

Prüfung und Erledigung des Nachtrags-
voranschlages 2018

Erlinger Holding GmbH, 1010 Wien, 
Kärtnerring 5-7; Abschluss eines Opti-
onsvertrages betreffend die gemeindeei-
gene Grundparzelle Nr. 44/3 

Abschluss eines Dienstbarkeitsvertrages 
mit der Hofer KG und der Erlinger Im-
mobilien GmbH; Beschlussfassung 

Verordnung über die Auflassung von öf-
fentlichem Gut (Bereich Bergham 1 und 
Bergham 2); Beschlussfassung

Erlassung einer Verordnung Wohnstraße 
(Teilbereich Löckherstraße); Beschluss-
fassung

Ortsbauernschaft; Gewährung einer Sub-
vention zur Abgeltung für die Erhaltung 
einer gepflegten Kulturlandschaft (AEK) 
für das Jahr 2018

Gewährung von Subventionen und Bei-
hilfen

Neue Mitarbeiterin

Als neue Mitarbeiterin der Marktgemein-
de St. Georgen im Attergau darf ich mich 
kurz vorstellen. 
Mein Name ist Teresa Sagerer, ich bin 
30 Jahre alt und wohne in der Nachbar-
gemeinde Straß i. A., in Wildenhag. In 
St. Georgen habe ich die Hauptschule 
besucht und danach in Vöcklabruck die 
Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche 
Berufe (Don Bosco Schule) mit Matura 
absolviert. Nach dem Abschluss meines 
anschließenden 4-jährigen Studiums der 
Rechtswissenschaften an der Universität 
Salzburg war ich als Rechtspraktikantin 
im Landesgerichtssprengel Wels und da-
nach in Rechtsanwaltskanzleien in Linz 
und Frankenmarkt tätig. 

Seit dem 01.06.2018 bin ich nun bei der 
Marktgemeinde St. Georgen i. A. als 
Sachbearbeiterin in der Bauabteilung 
tätig. Zuständig bin ich zum Teil für die 
Bearbeitung im Raumordnungs- und im 
Bauverfahren sowie in straßen- und ver-
kehrspolizeilichen Angelegenheiten, für 
die Berechnung und Vorschreibung von 
Aufschließungsbeiträgen, Wasser- und 
Kanalanschlussgebühren sowie Verkehrs-
flächenbeiträge, Betreuung der örtlichen 
Infrastruktur sowie für den Parteienver-
kehr in den mir zugewiesenen Bereichen.
Ab 01.09.2019 stehe ich den Bürger/-in-
nen und Kolleg-/innen gerne als Leiterin 
des Marktgemeindeamtes St. Georgen im 
Attergau zur Verfügung 
Ich freue mich auf eine gute Zusammen-
arbeit mit meinen Kollegen und Kolle-
ginnen sowie den Gemeindebürgern und 
Gemeindebürgerinnen der Marktgemein-
de St. Georgen im Attergau. 

a)  Attergau Kultur
b) Tourismusverband St. Georgen/Straß/
Berg bzw. 30 Jahre FUZO
c) Öffentliche Bücherei der Pfarre St. 
Georgen im Attergau
d) UFC Attergau
e) USC Attergau

8. Aufnahme bzw. Bestellung des Leiters /  
der Leiterin für das Marktgemeindeamt 
St. Georgen im Attergau ab 1.9.2019

9. Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 2.118 samt ÖEK-Änderung Nr.1.35; 
Abänderung Beschluss vom 19. 6. 2018

10. Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 2.103 samt ÖEK-Änderung Nr.1.22; 
Abänderung Beschluss vom 25. 9. 2018

In die ausführlichen Gemeinderatsproto-
kolle kann während der Amtszeiten Ein-
sicht genommen werden.
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Anrainerinformationen über die Pflichten im Winter
Seitens der Marktgemeinde St. Georgen 
im Attergau wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbesonde-
re gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 - StVO 1960, BGBl 159/1960 idgF, 
hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet
(auszugsweise)

„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öf-
fentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen ent-
lang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in einer Breite von 
1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer 
von Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohn-
straße ohne Gehsteige gilt die Verpflich-
tung nach Abs. 1 für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen ha-
ben ferner dafür zu sorgen, daß Schnee-
wächten oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 
werden.
[…]

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häu-
sern oder Grundstücken auf die Straße 
ist eine Bewilligung der Behörde erfor-
derlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, 
wenn das Vorhaben die Sicherheit, Leich-
tigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen 
kann es aus arbeitstechnischen Gründen 
vorkommen, dass die Straßenverwaltung 
Flächen räumt und streut, hinsichtlich 
derer die Anrainer/Grundeigentümer im 
Sinne der vorstehend genannten bzw. an-
derer gesetzlicher Bestimmungen selbst 
zur Räumung und Streuung verpflichtet 
sind.

Die Marktgemeinde St. Georgen im At-
tergau weist ausdrücklich darauf hin, dass
• es sich dabei um eine (zufällige) 

unverbindliche Arbeitsleistung der 
Marktgemeinde St. Georgen im At-
tergau handelt, aus der kein Rechts-

• anspruch abgeleitet werden kann; 
die gesetzliche Verpflichtung so-
wie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeit-
gerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in jedem 
Fall beim verpflichteten Anrainer 
bzw. Grundeigentümer verbleibt; 

• eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigen-
de Übung im Sinne des § 863 All-
gemeines Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) hiermit ausdrücklich ausge-
schlossen wird.

Die Marktgemeinde St. Georgen im At-
tergau ersucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zusammenwir-
ken der kommunalen Einrichtungen und 
des privaten Verantwortungsbewusst-
seins auch im kommenden Winter wieder 
eine sichere und gefahrlose Benützung 
der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen 
Straßen im Gemeindegebiet möglich ist.

Wasserzählerstände selbst ablesen
Mit Jahresende wird von Seiten der 
Marktgemeinde St. Georgen im Attergau 
wieder die Endabrechnung für die Was-
serbezugs- und die Kanalbenützungsge-
bühren durchgeführt.

Dazu erhalten Sie in den nächs-
ten Tagen die entsprechende(n) 
Zählerablesekarte(n). 

Sie werden gebeten, diese ausgefüllt 
wieder verlässlich an das Gemeindeamt 
zu retournieren. Alle Möglichkeiten der 
Rückgabe sind auf der Ablesekarte ange-
führt.

Zur weiteren Bearbeitung und vor allem 
bei Rückfragen zu Ihren Daten ist es sehr 
hilfreich, wenn Sie uns Ihre Telefonnum-
mer bzw. Ihre E-Mail-Adresse bekannt 
geben. Diese Daten werden auf das Kun-
denkonto in der Buchhaltung übertragen 
und sind somit Grundlage für eine even-
tuell künftig notwendige Kontaktaufnah-
me mit Ihnen.

Das Feld „Eventuelle Anmerkungen Ih-
rerseits“ soll bei außergewöhnlichen Ab-
weichungen des Wasserverbrauches für 
eine kurze Erklärung verwendet werden. 
Auch Änderungen betreffend die Akonto-

Zahlungen für das kommende Jahr kön-
nen hier angemerkt werden und werden 
selbstverständlich berücksichtigt. 
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Abfuhrplan Restmüll 2019
2-wöchentliche Abfuhr  

(roter Aufkleber)
4-wöchentliche Abfuhr  

(blauer Aufkleber)
6-wöchentliche Abfuhr  

(gelber Aufkleber)

Mi 02.01.2019 Mi 03.07.2019 Mi 02.01.2019 Mi 30.01.2019

Mi 16.01.2019 Mi 17.07.2019 Mi 30.01.2019 Mi 13.03.2019

Mi 30.01.2019 Mi 31.07.2019 Mi 27.02.2019 Mi 24.04.2019

Mi 13.02.2019 Mi 14.08.2019 Mi 27.03.2019 Mi 05.06.2019

Mi 27.02.2019 Mi 28.08.2019 Mi 24.04.2019 Mi 17.07.2019

Mi 13.03.2019 Mi 11.09.2019 Mi 22.05.2019 Mi 28.08.2019

Mi 27.03.2019 Mi 25.09.2019 Mi 19.06.2019 Mi 09.10.2019

Mi 10.04.2019 Mi 09.10.2019 Mi 17.07.2019 Mi 20.11.2019

Mi 24.04.2019 Mi 23.10.2019 Mi 14.08.2019

Mi 08.05.2019 Mi 06.11.2019 Mi 11.09.2019

Mi 22.05.2019 Mi 20.11.2019 Mi 09.10.2019

Mi 05.06.2019 Mi 04.12.2019 Mi 06.11.2019

Mi 19.06.2019 Mi 18.12.2019 Mi 04.12.2019

An den Abfuhrtagen sind die Abfallbehälter und Abfallsäcke spätestens bis 06:00 Uhr 
am öffentlichen Gut bereitzustellen!

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum
Seeringstraße 8, 
4880 St. Georgen i. A.
Tel. 07667/8092

Montag 8-14 Uhr
Dienstag 8-12 Uhr & 13-18 Uhr
Freitag 8-12 Uhr & 13-18 Uhr
Samstag 8-12 Uhr

Öffnungszeiten 
Grün- und Strauchschnitt
Mitterweg, 4880 St. Georgen im Attergau
Fa. Resch-Pachler; Tel. 07667/6300 oder 
0664/3435771

16. November 2018 bis einschließlich 29. März 2019
Freitag:  13:00 – 16:00 Uhr

03. April 2019 bis einschließlich 9. November 2019
Mittwoch:  14:00 – 17:00 Uhr
Freitag:      14:00 – 18:00 Uhr
Samstag:    14:00 – 17:00 Uhr

15. November 2019 bis einschließlich 27. Dezember 2019
Freitag  13:00 – 16:00 Uhr

Eine Abgabe ist nur gegen Vorlage der Berechtigungskarte möglich!
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Abfuhrplan für Bioabfall, gelber Sack und Papiertonne 2019
Gebiet 1 Gebiet 2

Agergasse, Am Kalvarienberg, Am Schloßgraben, At-
tergaustraße, Bahnhofstraße, Bambergerstraße, Dob-
lergasse, Dr. Greilstraße, Flurgasse, Grüner Weg, Hes-
sengasse, Hummelbachgasse, Im Gries, Im Weidach, 
Ing. Sterngasse, Jakitschgasse, Joh. Beerstraße, K.F.-
Meergraf-Straße, Kellerweg, Keltenstraße, Kheven-
hüllergasse, Kirchenweg, Kottulinskystraße, Lederer-
gasse, Löckherstraße, Mitterweg, Mondseerstraße, 
Mühlbachstraße, Mühlenweg, Pausingergasse, Plain-
feld, Raiffeisengasse, Rainergasse, Römerstraße, St. 
Georgen im Attergau, Schloßweg, Schulstraße, Sport-
straße, Stelzhamerstraße, Stöckl-Leitn, Thern, Vogl-
Blaslgasse, Wildenhagerstraße, Wohnstättenweg

Am Weinberg, Ahornweg, Aich, Alkersdorf, Am See-
Ring, Bergham, Birkenweg, Buch, Buchenweg, Ei-
chenweg, Kogl, Königswiesen, Lohen, Lohened, Seer-
ingstraße, Thalham, Weinbergweg

Bioabfall gelber Sack Papiertonne Bioabfall gelber Sack Papiertonne
Mi 02.01.2019 Di 08.01.2019
Di 15.01.2019 Di 22.01.2019 Di 22.01.2019 Mi 23.01.2019
Di 29.01.2019 Di 29.01.2019 Di 05.02.2019 Di 29.01.2019
Di 12.02.2019 Di 19.02.2019
Di 26.02.2019 Di 05.03.2019 Di 05.03.2019 Mi 06.03.2019
Di 12.03.2019 Di 12.03.2019 Di 19.03.2019 Di 12.03.2019
Di 26.03.2019 Di 02.04.2019
Di 09.04.2019 Di 16.04.2019 Di 16.04.2019 Mi 17.04.2019
Mi 24.04.2019 Mi 24.04.2019 Di 30.04.2019 Mi 24.04.2019
Di 07.05.2019 Di 14.05.2019
Di 21.05.2019 Di 28.05.2019 Di 28.05.2019 Mi 29.05.2019
Di 04.06.2019 Di 04.06.2019 Mi 12.06.2019 Di 04.06.2019
Di 18.06.2019 Di 25.06.2019
Di 02.07.2019 Di 09.07.2019 Di 09.07.2019 Mi 10.07.2019
Di 16.07.2019 Di 16.07.2019 Di 23.07.2019 Di 16.07.2019
Di 30.07.2019 Di 06.08.2019
Di 13.08.2019 Di 20.08.2019 Di 20.08.2019 Mi 21.08.2019
Di 27.08.2019 Di 27.08.2019 Di 03.09.2019 Di 27.08.2019
Di 10.09.2019 Di 17.09.2019
Di 24.09.2019 Di 01.10.2019 Di 01.10.2019 Mi 02.10.2019
Di 08.10.2019 Di 08.10.2019 Di 15.10.2019 Di 08.10.2019
Di 22.10.2019 Di 29.10.2019
Di 05.11.2019 Di 12.11.2019 Di 12.11.2019 Mi 13.11.2019
Di 19.11.2019 Di 19.11.2019 Di 26.11.2019 Di 19.11.2019
Di 03.12.2019 Di 10.12.2019
Di 17.12.2019 Mo 23.12.2019 Di 24.12.2019 Di 24.12.2019
Di 31.12.2019 Di 31.12.2019 Di 31.12.2019

Die Tonnen sind am Abfuhrtag bis 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen.
Behälter die nicht bereitgestellt werden (z.B. in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!
Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!
Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien
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SCHLOSS-
WEGE NEU!

Spitzerwirt

Schloss Kogl

ALLEE
NEU: 

verbreiterte 
Fußwege

NEU: 
asphaltiert

NEU: 
PRIVAT

1

2

3

4

Warum?
Zur Durchführung der dringenden Hochwasserschutzbauten für St. Georgen waren umfassende 
Grundtausche eine gute Regelung. Viele davon betrafen die Forstverwaltung Kogl. Wir haben hart aber 
fair verhandelt, sodass für beide Seiten gute Lösungen erreicht werden konnten. Am Ende der Gesprä-
che sollen in naher Zukunft drei Verbindungswege rund um das Schloss Kogl privatisiert werden, um 
der Forstverwaltung eine Betriebsausfahrt zu ermöglichen. 

Das Stellungnahmeverfahren beginnt am 17. Dezember 2018.

Die Lösungen.
Um die beliebten Fuß- und Radwege als Verbindung über die Allee in den Markt oder zur Haltestelle 
Kogl öffentlich attraktiv auszugleichen, haben wir folgende Maßnahmen vereinbart:  

Dieser bisherige Schotterweg wird asphaltiert.

Diese Verbindungsstraße zur Haltestelle Kogl bleibt erhalten.

Entlang der Bundesstraße wird der Fuß- und Radweg verbreitert. Hecken und Zaun werden nach innen 
versetzt. Die Forstverwaltung Kogl überlässt den dafür notwendigen Grund. Mehr Platz für alle.

Auch auf dem Verbindungsstück zur Feuerwehr Kogl wird auf der Seite der Forstverwaltung Kogl ein 
Gehweg errichtet, sodass auch auf dieser Seite ein durchgängiger Weg vom Spitzerwirt in den Markt 
möglich ist.
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Haltestelle KoglH

< Sanatorium Rupp

St. Georgen >>
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Verein Jugend Attergau

Heuer hat sich einiges getan im Jugend-
zentrum (JugendClub), welches vom                             
„Verein Jugend Attergau“ geführt wird!

Zu Jahresbeginn ermöglichte uns Bür-
germeister Ferdinand Aigner, vor dem 
Abbruch des ehemaligen Knabbhauses 
einen Versteigerungs-Flohmarkt zu ver-
anstalten. Alle zu verkaufenden Teile 
wurden an zwei Tagen im Jänner an den 
Höchstbietenden verkauft. Im Laufe des 
ersten Halbjahres kamen noch viele Inte-
ressenten um Reststücke zu ergattern. Zu 
guter Letzt gab es am Marktshoppingtag 
noch die Möglichkeit beim Lampenfloh-
markt zuzuschlagen!

Beim Jubiliäumsfest im Altstoffsammel-
zentrum St. Georgen übernahmen die  
Mitglieder des Vereins und einige Be-
sucher des Jugendzentrums die Verpfle-
gung. Es gab Grillwürstel, Getränke und 
selbstgemachte Kuchen der Vorstands-
mitglieder und der Bäuerinnen aus dem 
Attergau - vielen Dank für die Kuchen-
spenden!

Zum Schulschluss schlossen sich auch 
die Pforten unseres „alten“ Jugend-
zentrums! Ende Oktober  gings am                                                                                                                  
Neuen Standort – in der Schulstraße (ehe-
maliger Grünschnitt, Wasserhaus) weiter!

In der Sommerpause wurde von St. Geor-
gener Firmen für die Containeranlage 
vorab ein Abwassersystem und eine Bo-
denplatte errichtet, die Container darauf 
gestellt, danach der Außenbereich begra-
digt und die notwendigen Innenarbeiten 
erledigt. Somit konnten wir im Oktober 
starten!

In den Sommerferien holten wir die Mö-
bel, die die Schüler/-innen der 4. Klasse 
NMS im Wahlpflichtfach „Rund ums 
Handwerk“ mit Herrn Six voller Eifer 
und Elan für uns angefertigt haben und 
transportierten sie zum neuen Standort!  
Anfang November stellte sich unser Be-

treuerteam in der NMS St. Georgen vor!
Wir freuen uns auch heuer wieder auf  tol-
le Kooperationsprojekte mit der Schule!

Am 7. Dezember waren wir mit einem 
Stand am Adventmarkt vertreten. Wir 
schenkten Getränke aus, verkauften 
Selbstgebasteltes unserer Jugendlichen 
und stellten unseren Verein vor!

Derzeit beschäftigen wir 3 Betreuer/-
innen, Mario Hemetsberger, Lisa Baum-
gartner und Martina Voraberger-Schmidt, 
die für unsere Jugendlichen zu den Öff-
nungszeiten vor Ort sind!
Diese sind: 

An dieser Stelle möchten wir uns bei je-
nen Personen besonders bedanken, die 
im vergangenen Jahr wesentlich zum Ge-
lingen unseres Jugendclubs beigetragen 
haben!

DANKE - im Namen der Kinder und 
Jugendlichen an:

- Herrn Bürgemeister Ferdinand Aigner 
und Frau Vizebürgermeister Maria Stau-
fer für die großzügige Unterstützung sei-
tens der Gemeinde und den Ankauf der 
Container

- Herrn Martin Plackner für seinen Ein-
satz im Knabbhaus und beim Neubau

- Leherer/-innen und Schüler/-innen der 
NMS, die uns immer mit offener Tür 
empfangen

- Herrn Mag. Helmut Hüttmaier (UFC 
Attergau) für die Benützung des alten 
Sportplatzes

- Herrn Dr. Wolfgang Grabner, der den 
Jugendclub im Rahmen der Gesunden 
Gemeinde tatkräftig unterstützt

- die Jugendbetreuer, Vorstände, Beiräte, 
Mitglieder und Freunde des Vereins Ju-
gend Attergau für die gute Zusammmen-
arbeit und ihren Einsatz!

Die Obfrauen
Daniela Dollberger & Judith Brunner

office-jugend-attergau@gmx.at

ÖFFNUNGSZEITEN

Donnerstags  von 16 bis 19 Uhr,
Freitags          von 15 bis 19 Uhr,
Samstags       2 h Sportprogramm  
          nach Absprache

Schau einfach mal 
vorbei - 

wir freuen uns auf 
dein Kommen!

Welch aufregendes Jahr für den JugendClub!
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Bürozeiten:
Dienstag bis Freitag
8:00 bis 12:00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung

Sozialberatungsstelle 
Vöcklamarkt ist übersiedelt!

Ansprechpartnerin
Frau Monika Frank

Neue Adresse:
Rainerstraße 1/5

4870 Vöcklamarkt
Tel: 07682/39527

Es fällt leider auf, dass in letzter Zeit ver-
mehrt Personen, die eine private Woh-
nung anmieten, einen Pauschalmietver-
trag erhalten.

Aufgrund der geltenden Regelung bei der 
Wohnbeihilfe müssen Miete – Umsatz-
steuer und Betriebskosten extra ausge-
wiesen werden. Wenn das nicht der Fall 
ist, bekommt der Bewerber keine Wohn-
beihilfe, was natürlich eine große finanzi-
elle Einbuße bedeuten kann.

Das Problem ist, dass eine Änderung des 
Mietvertrages nicht mehr verfasst, oder 
ein neuer Mietvertrag nicht mehr erstellt 
werden können, weil diese Änderungen 
von der Wohnbeihilfenstelle nicht akzep-
tiert werden. Es gilt ausnahmslos der ers-
te Mietvertrag.

Ich kann Ihnen daher in Ihrem eigenen 
Interesse nur empfehlen, dass Sie bei 
Abschluss eines Mietvertrages bei Pri-
vatvermietern unbedingt darauf achten, 
dass sowohl die Miete, Steuer und die 
Betriebskosten extra angeführt sind. Im 
Internet finden Sie unter www.mieterhil-
fe.at Musterverträge.
 
Weitere Informationen zur Wohnbeihil-
fe finden Sie unter der Homepage des 
Landes Oberösterreich unter www.land-
oberoesterreich.gv.at oder gerne auch bei 
einem persönlichen Gespräch bei mir im 
Büro.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein 
frohes besinnliches Weihnachtsfest und 

ein gutes neues Jahr!

Das soziale Eck!

Keine Wohnbeihilfe bei Pauschalmietverträgen

Gesunde Gemeinde

Bei der Feier des 25-jährigen Jubiläums 
der Gesunden Gemeinden St. Georgen 
i.A. - Berg i.A. - Straß i.A. am Montag,   
5. November im Nikolaus-Harnoncourt-
Saal hielt der Arbeitskreisleiter Dr. Wolf-
gang Grabner einen kurzen Rückblick 
auf die vergangenen 25 Jahre. 

Auch in Zukunft soll das Thema Präven-
tion wieder im Vordergrund stehen und 
die Bevölkerung animieren, tatkräftig in 
der Angelegenheit „Gesundheitsvorsor-
ge“ mitzuwirken. 

Den Abschluss bildete ein lustiges 
Kabarett von Ingo Vogl zum Thema 
G`sundheit, das bei den vielen Besuchern 
sehr guten Anklang fand und zum Nach-
denken anregte.

Den Kindergartenkindern für die gebas-
telten Gastgeschenke und der köstlichen 
kulinarischen Verpflegung von Purrer 
Max und seinem Team gebührt ein recht 
herzliches Dankeschön. 

Auch bei der Veranstaltung am Dienstag 
6. November beim Kirchenwirt zum The-
ma Sicher und Aktiv „Sturzprävention im 
Alter“ konnte eine Gruppe Interessierter 
begrüßt werden. Gemeinsam mit dem 
Referenten, Herrn Mag. Harald Jansen-
berger, wurden im gemeinsamen Trai-
ning einige Gleichgewichtsübungen zur 
Vermeidung von Stürzen durchgeführt. 
Das Ziel der Sturzprävention ist der lange 
Erhalt der Selbständigkeit und Selbstbe-
stimmtheit im Alter. 

Abschließend bedanken wir uns namens 
der gesamten Gemeindebevölkerung 
beim Arbeitskreisleiter der Gesunden 
Gemeinde, Dr. Wolfgang Grabner, sehr 
herzlich für die Arbeit der vergangenen 
25 Jahre und hoffen auch in Zukunft auf 
seine rege Unterstützung.

Rückblick 25 Jahre Gesunde Gemeinde
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Attergauer Seniorenheim

Attergauer Seniorenheim
25 Jahre als Mitarbeiterin im Atter-
gauer Seniorenheim

Im März 1993 begann Frau Hildegard 
Sandhofer im Attergauer Seniorenheim 
zu arbeiten. Ihr Wirkungsbereich sollte 
die „Pflege“ sein. Damals konnte man 
noch ohne Ausbildung starten. Doch es 
dauerte nicht lange und Frau Hildegard 
Sandhofer absolvierte sämtliche Aus-
bildungen und Weiterbildungen, die mit 
der Zeit zur Berufsausübung notwendig 
wurden.
Im Vergleich zu heute, arbeitete damals 
deutlich weniger Personal im Attergauer 
Seniorenheim. Viele Bewohner/-innen 
waren noch mobil und konnten ohne oder 
mit geringer Hilfe ihren Alltag bewälti-
gen. Deshalb wurde auch fleißig in der 
Küche, im Garten und in der Wäscherei
mitgeholfen. Manche Bewohner/-innen 
reinigten auch ihre Wohneinheit selbst. 
Das Personal des Attergauer Senioren-
heims unternahm Ausflüge mit fast allen 
Bewohner/-innen und es gab Spiele-
Nachmittage, welche manchmal bis in 
die Nacht dauerten. Bewohner/-innen 

und Mitarbeiter/-innen 
kannten sich sehr gut und 
wussten viel von einander 
– wie in einer großen Fa-
milie. 
Trotzdem gab es auch 
damals schon Heraus-
forderungen, die es zu 
meistern galt. Es gab nur 
einen Nachtdienst ohne 
Bereitschaft. Es wurden 
die Medikamente für alle 
60 Bewohner/-innen im 
Nachtdienst hergerichtet. Bewohner/-
innen wurden früh morgens bzw. noch in 
der Nacht gewaschen, da sonst der Tag-
dienst mit seiner Arbeit nicht zu Rande 
kam.
In den letzten fünfundzwanzig Jahren hat
sich sehr viel verändert. BewohnerInnen
ziehen heute erst ein, wenn der Pflegeauf-
wand höher ist. Dokumentieren ohne 
EDV wäre heute nicht mehr denkbar. Im 
Nachtdienst alleine zu sein, ebenso.
Bei all den Herausforderungen und Ver-
änderungen ist bei Hilde eines gleichge-
blieben. Sie arbeitet noch immer gerne im 

Küchengeflüster

Zur Eröffnung des Attergauer Senio-
renheims am 1. Juli 1991 bestand das 
Küchenteam aus vier Personen. Kü-
chenleiter Maximilian Purrer, Anneliese 
Weilbuchner, Gabriele Capali und Mar-
garethe Danter. Im Frühjahr 1992 begann 
die Auslieferung von Essen auf Rädern. 
Zur Erweiterung des Küchenteams wur-
de Frau Andrea Lohninger eingestellt. 
Fast zur selben Zeit folgte die Schulaus-
speisung, die von Frau Sylvia Weilbuch-
ner bis heute noch betreut wird. Seit 27 
Jahren läuft die Küche nun unter meiner 
Führung. 

Die Essensportionen erhöhten sich im 
Laufe der Zeit, wozu sich das Küchen-
team Verstärkung suchen musste. Mit 
Küchenleiterstellvertreter Herrn Geert 
Wirtsema, den Köchinnen Michaela 
Auer und Anita Schlipfinger sowie Sylvia 

Weilbuchner, den Küchen-
helferinnen Gabriele Capali, 
Maria Brüdl, Christine Kel-
lermeier, Anita Holzapfel, 
Andrea Lohninger und Visa 
Marginean kochen wir für 62 
Heimbewohner/-innen.Für 
die Neue Mittelschule und 
die Nachmittagsbetreuung 
bereiten wir ca. 250 Essen 
die Woche zu. 

Attergauer Seniorenheim. Es stellt sich 
die Frage nach dem Warum? Die Ant-
wort kommt prompt: „Ich bekomme sehr 
viel von den Menschen, die ich betreue, 
zurück. Manchmal ist es ein Lächeln, 
manchmal ein aufmunterndes Wort und 
manchmal nur ein zufriedener Gesichts-
ausdruck. Es ist ein Nehmen und Geben. 
Ganz wichtig ist auch das super Team! 
Kein Tag und keine Nacht sind gleich, 
dies macht den Beruf so spannend und 
herausfordernd. Ich hoffe, dass ich noch 
viele Jahre fit bleibe und die Freude an 
der Arbeit nicht verliere!“ 

Küchenleiter Purrer mit „seinem“ Küchenteam

Ebenfalls kochen wir für 4 Kindergärten. 
Das sind ungefähr 20.000 Mittagessen 
im Jahr. Mit Essen auf Rädern versorgen 
wir die Gemeinden St. Georgen, Strass 
und Attersee, dafür liefern wir ca. 16.000 
Essen pro Jahr, Tendenz stark steigend. 
Dazu kommen noch die Mitarbeiter des 
Seniorenheimes, der Gemeinde und des 
Roten Kreuzes. Die gesamte Essensan-
zahl liegt im Jahr 2018 bei ca. 60.000 
Mittagessen und je ca. 22.000 Früh-

stücks- und Abendessenportionen!
Neben anderen Aktivitäten im Attergauer 
Seniorenheim heben sich vor allem das 
Maibaumsetzen und unser langbewährter 
Martinimarkt hervor, der der Küche sehr 
viel abverlangt. Aber mit so einem tol-
lem und harmonischen Team geht auch 
das mit sehr viel Freude von der Hand. 
Danke an mein tolles Küchenteam. 

Küchenleiter Maximilian Purrer

www.attersen.at
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Zivildiener im Attergauer Seniorenheim
Zivildienstleistende, junge Männer sind eine gern gesehene Stütze für die Bewohner/-innen im Attergauer Seniorenheim.
Sie unterstützen und entlasten das Pflege- und Betreuungspersonal und zaubern so manches Lächeln auf die Gesichter der 
Bewohner/-innen. Den jungen Männern wird ein Einblick in den Sozialberuf ermöglicht und nicht wenige haben danach ihre 
Berufslaufbahn auf neue Ziele ausgerichtet.

Derzeit sind noch folgende Zivildienstplätze verfügbar: 1. Juli 2019/1. April 2020/1. August 2020
Informationen zur Anmeldung als Zivildiener erhalten Sie beim Heimleiter Thomas Hofinger (Tel. 07667/6061)

Attergauer Seniorenheim

Attergauer Seniorenheim

www.attersen.at

Gedenkfeier

Seit dem Jahr 2013 bereiten die 
Mitarbeiter/-innen des Attergauer Senio-
renheimes Ende Oktober eine Gedenkfei-
er für die verstorbenen Heimbewohner/-
innen des abgelaufenen Jahres vor. 
Eingeladen sind alle Angehörigen, Freun-
de, Mitarbeiter/-innen, Ehrenamtlichen, 
also alle, die sich betroffen fühlen und an 
einen lieben Menschen denken möchten, 
der nicht mehr unter uns weilt. Auch im 
heurigen Jahr folgten wieder über 100 
Personen dieser Einladung. Jede Feier 
steht unter einem besonderen Motto und 
einem damit verbundenen Ritus. Heuer 
haben die Mitfeiernden an einer Brücke 
der Erinnerung gebaut und eine bewe-
gende Messe mit Hr. Pfarrer Greinegger 
gefeiert. Bei einem gemütlichen Aus-
klang wurde so mancher Gedanke und so 
manche Lebensgeschichte geteilt. Danke 
für die Gestaltung der Feier, die dekora-
tive, thematisch passende Ausgestaltung 
des Seniorenheimes und allen Besuchern 
fürs Mitfeiern.

Die Marktgemeinde St. Georgen i.A. sucht für das 
Attergauer Seniorenheim 

eine/-n Diplomierte/-n Gesundheits- und 
Krankenpfleger/-in, 

eine/-n  Pflegefachassistentin/-en und 
eine/-n Fachsozialbetreuer/-in für Altenarbeit

Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit der Heim-
leitung, Herrn Hofinger (Tel. 07667/6061), auf.

FERIAlARBEITER/-INNEN FüR DAS 
ATTERGAUER SENIORENhEIM GESUChT!

Für den Sommer 2019 werden auch wieder Ferialkräfte in 
folgenden Bereichen gesucht!

Vollzeit: Pflege u. Betreuung, Küche, Haustechnik
Teilzeit : Reinigung (20h), Wäscherei (24h)

Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit der Heim-
leitung, Herrn Hofinger (Tel. 07667/6061), auf.
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Kinderbetreuungseinrichtung

Wir stellen uns vor

Kindergarten
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 7:00-17:00 Uhr
Gruppenanzahl: 2 Vormittagsgruppen (rote und blaue Gruppe), 1 Ganztagsgruppe (grüne Gruppe) 
Kinder im Alter von 3-6 Jahren werden von einer Pädagogin und einer Helferin in der jeweiligen Gruppe betreut.
Besondere Angebote bei uns im Kindergarten: Offener Turnsaal, Garten jeden Dienstag, Forscherecke - abwechselnde Ange-
bote zu den Themen Mathematik, Natur und Technik, Büchereibesuch mit den Schulanfängern, Sprachförderung, Gesunder 
Kindergarten – Besonderen Wert legen wir auch auf Gesundheit, Ernährung und Wohlbefinden, einmal im Monat gibt es mit 
Hilfe der Eltern ein großes Jausenbuffet.
Bei Fragen können Sie sich gerne bei Melanie Plakolm unter der Nummer 07667/6781 melden.

Krabbelstube
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 7:00-13:00 Uhr 
Gruppenanzahl: 1 Krabbelstubengruppe
Jeweils 10 Kinder werden von einer Pädagogin und einer Helferin betreut. Die Krabbelstube ist für Kinder im Alter von 18 
Monaten bis zum 3. Lebensjahr.
Dadurch, dass sie die Krabbelstube im selben Haus wie der Kindergarten befindet, gibt es eine enge Zusammenarbeit zwischen 
Kindergarten und Krabbelstube. Dies hat zum Vorteil, dass den Kindern der Übergang von der Krabbelstube in den Kindergar-
ten um einiges leichter fällt, da sie bereits das Personal sowie die Räumlichkeit kennen.
Bei Fragen können Sie sich gerne bei Melanie Plakolm unter der Nummer 07667/6781 melden.

v.l.n.r. stehend:
Karin Ernst (Helferin)
Claudia Proksch (Helferin)
Christine Roth (Reinigungskraft, 
Helferin-Urlaubsvertretung)
Sylvana Breitenthaler (Pädagogin)
Franziska Mayrhofer (Pädagogin)
Maresi Buchstätter (Helferin Krab-
belstube)
Irene Willner (Helferin)
Nicole Wimmer (Pädagogin Krab-
belstube)
v.l.n.r. sitzend
Simone Katzgraber (Pädagogin)
Melanie Plakolm (Leiterin)
Cornelia Lohninger (Pädagogin)
Jacqueline Opelt (Pädagogin)
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Landesmusikschule

Infos dazu unter:
https://st-georgen-attergau.

landesmusikschulen.at/ 

Neues aus der Landesmusikschule
2018 stand ganz im Zeichen unseres 
Jubiläums - 40 Jahre landesmusik-

schule St. Georgen im Attergau!

So fanden auch aus unserer Reihe AT-
TERGAUER KULTURSPEKTREN 
wieder einige Konzerte unter diesem 
Motto statt.
Den Beginn machte allerdings ein Öku-
menischer Festgottesdienst am 30. Sep-
tember mit Pfarrerin Mag. Gabi Neuba-
cher und Pfarrer Mag. Johann Greinegger. 
Der Gottesdienst wurde von Orgel, Chor, 
Blechbläser-Ensemble und Begleit-Band 
musikalisch gestaltet. Im Anschluss gab 
es einen Empfang mit vielen Ehrengäs-
ten, stellvertretend ist Landtagsabgeord-
nete Dr. Elisabeth Kölblinger zu erwäh-
nen.

Bereits eine Woche später spielte das in-
ternationale „TrioVanBeethoven“ eine 
Matinee mit Werken von Joseph Haydn, 
Ludwig van Beethoven und Antonin 
Dvorak. 

Die Formation um die Sängerin Elisabeth 
Lohninger mit Stars der New Yorker Mu-
sikszene gastierte am 24. Oktober wieder 
im Nikolaus Harnoncourt – Saal.

Der Chor "SalToVocale" wurde 20 Jahre 
jung und feiertediesen runden Geburtstag 
mit einem Jubiläumskonzert Anfang No-
vember in unserer Musikschule.

Am 12. November fand das „Große 
Herbstkonzert“ mit unseren Schülerinnen 
und Schülern statt. Es erwartete die Zu-
hörer ein buntes Programm mit Solo- und 
Ensemblebeiträgen von großen Kompo-
nisten unterschiedlicher Stilrichtungen, 
wie z.B. Mozart, Krommer, Tarrega,… 
Mit dabei war auch unser im Oktober 
gekürter Abschlussprüfungskandidat mit 
„Audit of Art“ auf der Tuba Simon Schla-
ger - Schüler von Andreas Trausner. 
Dieser veranstaltete am 24. November 
einen Tubaworkshop, bei dem  über hun-
dert (!!!) Tubisten die Musikschule unter 
Beschlag nahmen.

Beim Konzert am selben Tag abends 
„MUSIK–MACHT–STAAT“ zum Ge-
denkjahr 1918 – 1938 gastierte das En-
semble Kontraklang bei uns im Attergau. 
Es wurden berühmte Filmhits dieser 
Zeit, wie auch Welterfolge der Comedi-
an Harmonists und ausgewählte Texte 
von Brecht, Zweig, Grass, Kästner, Mann 
dargebracht.

Mit Groove, Originalität, Geist und Vir-
tuosität glänzten die 4 österreichischen 
Topsaxophonisten von Saxofour Anfang 
Dezember mit ihrem humoristischen 
Weihnachtsprogramm.

Ehrengäste bei der Jubiläumsfeier

„TrioVanBeethoven“

Simon Schlager (Bildmitte) mit 
Andreas Trausner 2.v.r.

Neben der Umrahmung von Weihnachts-
feiern in der Adventszeit überbrachten 
unsere Schüler/-innen auch heuer wie-
der einen musikalischen Gruß ins Atter-
gauer Seniorenheim. Unsere Big Band 
präsentierte ihr Benefizkonzert mit dem 
Titel „Swinging Chrismas“ zugunsten 
der Kinderkrebshilfe im Autohaus BMW 
Hermanseder  in Regau.
Im neuen Jahr geht es mit Vortragsaben-
den unserer Instrumental- und Gesangs-
klassen weiter. 

Schüler/-innen beim Herbstkonzert



Marktgemeinde St. Georgen i.A., Ausgabe Nr. 3, 07-12/2018

16St. Georgen im Attergau - Gemeinsam Bewegen

SPENDENKONTO: 
AFRIKA-PROJEKT – Schule 
Attergauer Raiffeisenbank: 
IBAN: AT31 3452 3800 0000 3590 

Neue Mittelschule - Dr.-Karl-Köttl-Schule

Neue Mittelschule St. Georgen im Attergau
Ackerbau in Tansania S c h u l – h i l f s - P r o j e k t Dr.-Karl-Köttl-Schule

Die Hilfe für die Menschen in Tansania 
lief auch 2018 auf Hochtouren. In unse-
rem Projektdorf Ngeleka konnten zahl-
reiche Dächer, die während der Regenzeit 
stark beschädigt wurden, neu eingedeckt 
werden. Ein Haus, das völlig einstürzte, 
wurde neu gebaut und zwei große Hüh-
nerställe mit je 50 Hühnern konnten der 
Dorfgemeinschaft zur Selbstverwaltung 
übergeben werden. An einer dritten Schu-
le wurden 7 Klassen repariert und für 800 
Kinder ein Brunnen errichtet. 
Ganz neu in unserem Projekt ist die 
Schulung der Menschen für nachhaltigen 
Ackerbau. Auf einer Pilotfarm (25 ha), 
die von Österreichern 750 km entfernt 
geführt wird, wurden Ausbildungskurse 
für nachhaltige Landwirtschaft besucht. 
Dort lernen Vertreter unseres Dorfes Me-
thoden, wie Landwirtschaft nachhaltig 
betrieben werden kann.
Zu Hause geben die Teilnehmer das er-
worbene Wissen an die Menschen im 
Dorf weiter. Dadurch sollen viele aus den 
Schlingen der Armut ausbrechen, wirt-
schaftlich auf eigenen Füßen stehen kön-
nen und sich von dem Land, auf dem sie 

leben, ernähren können. Die Einschulung 
der Dorfbewohner hat bereits auf kleinen 
Vorzeigeflächen begonnen. 
Das Land soll viele Früchte tragen und 
deutlich bessere Ernten ermöglichen. 
Dieses Projekt bedeutet einen riesen-
großen Erfolg für unser Schulprojekt in 
Richtung Nachhaltigkeit und Unabhän-
gigkeit der Dorfbewohner. 
Mit Ihrer Unterstützung können wir 
Komposterde, Bäume, Straucherbsen, 
Sonnenblumen, Erdnüsse, Hirse, Mais, 
Tomaten, Karotten, u.v.a. ankaufen. 

Bereits zum vierten Mal lud die NMS/
Dr.-Karl-Köttl-Schule zur schulinternen 
„BERUFSMESSE“. 
Insgesamt standen den interessieren Be-
suchern 21 Firmen und weiterführende 
Schulen zur Information und Entschei-
dungsfindung zur Verfügung. 

Bereits nach vier Jahren zählt die „St. 
Georgener Berufsmesse“ zu den Groß-
veranstaltungen an der Schule. Firmen 
und Schulen nehmen das Angebot gerne 
an und nicht selten werden direkt vor Ort 
Lehrstellenangebote und Schnuppertage 
angeboten und vereinbart. 

Der Besuch des AMS, ein Tag am Ar-
beitsplatz der Eltern und ein ganzer Be-

rufsorientierungstag an der Schule er-
gänzten im Oktober das Angebot für die 
Schüler/-innen der 3. Klassen. 
Für die 4. Klassen werden Bewerbungs-
schreiben, Lebenslauf u.a. trainiert, eine 
eintägige Veranstaltung zu „Bewerbungs-
training“ am AMS besucht und gemein-
sam mit der WKO die „Potenzialanaly-
se für Jugendliche, 8. Schulstufe", eine 
4-stündige Testung mit individuellen 
Auswertungsgesprächen für Eltern/Schü-
ler durchgeführt. 

Berufsorientierung wird an der Dr.-Karl-
Köttl-Schule groß geschrieben. 
Betriebe/Schulen, die gerne ausstellen 
möchten, mögen sich bitte bei Hannes 
Grün (NMS St. Georgen/A.) melden.

Markt der Möglichkeiten 2018
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Volksschule

Volksschule St. Georgen im Attergau

Mehr Infos unter
www.vs-stgeorgen-attergau.at

In diesem Schuljahr werden 37 Kinder in 
der GTS (Ganztagsschule) St. Georgen 
betreut. 
Nach der letzten Schulstunde können die 
Kinder in der Volksschule (Vorschule bis 
4. Klasse) direkt die Räumlichkeiten der 
Nachmittagsbetreuung aufsuchen. Um 
12.30 Uhr gibt es für alle Mittagessen, 
welches aus der Küche des Senioren-
heims geliefert wird. Danach dürfen sich 
die Kinder ca. 30 Minuten im Turnsaal 
austoben. Gemeinsam mit ihren Leh-
rerinnen wird dann die Hausübung ge-
macht, bei der sie von Betreuerinnen der 
GTS unterstützt werden. Nach getaner 
Arbeit folgt der Freizeitteil, der je nach 
Wetter und Jahreszeit unterschiedlich ge-
staltet wird. Bei warmen Temperaturen 
gehen die Kinder mit den Betreuerinnen 
auf den Spielplatz, zur Dürren Ager oder 
auf den Schulhof. Alle Schulräumlichkei-
ten (Bücherei, Bastelraum, Klassenräu-
me in der HÜ-Zeit, usw.) dürfen für die 
GTS genutzt werden.
Es werden auch sportliche Aktivitäten 
und kleine Ausflüge organisiert. Im Win-
ter und bei Schlechtwetter wird mehr Zeit 
im Turnsaal mit verschiedenen Ball- und 
Gruppenspielen, aber auch in den Grup-
penräumen mit Basteln, Malen und Ge-
sellschaftsspielen verbracht. Wenn genug 

Schnee liegt, können die Kinder auch ge-
meinsam Bob fahren oder Schneemann 
bauen. Einmal pro Monat wird Geburts-
tag gefeiert, und natürlich werden auch 
alle anderen Feste im Jahr, wie Fasching, 
Weihnachten und Ostern gemeinsam be-
gangen.

Die Eltern können ihre Kinder je nach 
Bedarf 2, 3 oder 5 Mal pro Woche für 
die Nachmittagsbetreuung der GTS an-
melden. Sie wissen ihren Nachwuchs gut 
aufgehoben und für die Kinder ist es eine 
gute Möglichkeit, Zeit mit anderen Kin-
dern zu verbringen, Freundschaften zu 
schließen und neue Erfahrungen zu sam-
meln. Die Betreuung steht von Montag 
bis Donnerstag bis 17 Uhr zur Verfügung, 
ab 16 Uhr dürfen die Kinder heimgehen 
oder abgeholt werden. Am Freitag ist die 
GTS bis 15 Uhr geöffnet.

Die Nachmittagsbetreuung der GTS 
St. Georgen wird seit 6 Jahren vom OÖ 
Hilfswerk geführt. Dass die Betreuung 
im Laufe der Zeit erweitert und verbes-
sert werden konnte, ist dem Engagement 
und den Bemühungen der GTS-Leiterin 
Angelika Fellner zu verdanken. Unter-
stützt wird sie dabei von der Vizebür-
germeisterin Fr. Maria Staufer und von 

Ganztagsschule an der Volksschule

der Schulleiterin Fr. Direktorin Sonja 
Schachl. Eine, in diesen Tagen durchge-
führte Evaluation unter den Eltern der 
zurzeit betreuten Kinder hat durchwegs 
positive Ergebnisse gebracht und bestä-
tigt die gute Arbeit  des  Teams der Nach-
mittagsbetreuung. Vor allem zeigt sie, 
dass sowohl Kinder als auch Eltern mit 
dem Angebot sehr zufrieden sind. Auch 
im kommenden Sommer ist wieder eine 
Ferienbetreuung geplant – der Bedarf da-
für wird separat erhoben.

Was ist los in unserer Schule?

Das neue Schuljahr hat mit viel Schwung 
begonnen. Am 10. September durften 
wir 81 Schulanfänger/-innnen begrüßen. 
Derzeit besuchen 264 Kinder unsere 
Volksschule und werden in 14 Klassen 
unterrichtet.

Neu in unserem Lehrerteam sind Frau 
Doris Unzeitig, Frau Sabine Karl-As-
tegger, Frau Karin Röderer, Frau Karin 
Schnötzlinger und Herr Peter Schaum.

Am 1. September 2018 durften wir Frau 
SR Opelt Irene nach 42 Dienstjahren in 

den Ruhestand verabschieden. Sie war 
seit 1. September 1976 im pädagogischen 
Dienst, anfangs in Linz als Hauptschul-
lehrerin und ab 1984 in St. Georgen im 
Attergau tätig.
Nach einem kurzen Abstecher von einem 
halben Jahr in die Volksschule Gampern 
unterrichtete sie ab 1992 durchgehend 
mit viel Engagement an der Volksschule 
St. Georgen.

Wir haben Frau Opelt Irene als Kolle-
gin sehr geschätzt und wünschen ihr in 
ihrem Ruhestand alles erdenklich Gute!
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Blutspendeaktion

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur
 

Blutspendeaktion
der Marktgemeinde St. Georgen im Attergau

 Mittwoch,    20. Februar 2019   von 15:30 - 20:30 Uhr  Musikschule, Eingang UG 
 Donnerstag,  21. Februar 2019   von 15:30 - 20:30 Uhr  Musikschule, Eingang UG 
 Freitag,  22. Februar 2019  von 15:30 - 20:30 Uhr  Musikschule, Eingang UG 

Informationen zur Blutspende
Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 
18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blutspende 
auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der 
Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der 
Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen lichtbildaus-
weis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den 
Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit 
wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheits-
kontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zu-
mindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu 
sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengun-
gen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft:
• „Fieberblase“
• offene Wunde, frische Verletzung
• akute Allergie
• Krankenstand und Kur

In den letzten 48 Stunden:
• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME Influenza,  
 Diphtherie, Tetanus, Polio, Meningokokken, Hepati- 
 tis-A/-B, etc.
• Unblutige zahnärztliche Eingriffe

In den letzten 3 Tagen:
• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den letzten 7 Tagen:
• Zahnsteinentfernung
• Zahnextraktion
• Wurzelbehandlung

In den letzten 4 Wochen:
• Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt, Darminfekti- 
 on bzw. Durchfall, etc.)
• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 
 Mumps, Röteln, BCG, etc.
• Einnahme von Antibiotika

In den letzten 2 Monaten:
• Zeckenbiss

In den letzten 4 Monaten:
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 
  außerhalb der Arztpraxis, Permanent Make-up
• Magenspiegelung, Darmspiegelung
• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C

In den letzten 6 Monaten:
• Aufenthalt in Malariagebieten 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kos-
tenlosen Blutspende Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-Mail 
spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen so-
wie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende 
können wir alle OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensret-
tenden Blutkonserven versorgen.

Spende Blut – 
Rette Leben!
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Soziales

Wer darf einkaufen?
Seit 01.01.2015 gibt es in allen RK-So-
zialmärkten einheitliche Richtlinien für 
Einkaufsberechtigungen. 
Einkaufsberechtigt sind alle Personen, 
die unter folgenden Einkommensgrenzen 
(Netto) liegen:
1-Personen Haushalt: max. € 950,- 
2-Personen Haushalt (Ehepartner, Le-
bensgemeinschaft): max. € 1.400,- 
Für jedes im Haushalt lebende unterhalts-
pflichtige Kind: € 215,- (Lehrlinge, Zivil-
diener, Präsenzdiener scheinen nicht auf) 

Wo bekommt man eine Einkaufsbe-
rechtigung (Ausweis)?
Beantragen kann man einen Ausweis bei 
Frau Monika Frank, Leiterin der Sozi-
alberatungsstelle in 4870 Vöcklamarkt, 
Rainerstraße 1/5, Tel.: 07682/395 27, 
E-Mail: sbs.voecklamarkt@sozialbera-
tung-vb.at
Man benötigt dazu: Einkommensnach-
weis, Foto, Meldezettel, Lichtbildaus-
weis. 
Dieser Ausweis berechtigt den Besitzer 
ausschließlich zum Einkauf beim RK 
Sozialmarkt Vöcklamarkt und dem dazu 
gehörigen Mobilen Sozialmarkt.

Was wird im Sozialmarkt angeboten?
Die Produktpalette richtet sich nach den 
Spenden der Großmärkte und Einzel-
händler und umfasst vorrangig Grund-
nahrungsmittel wie z.B.: Brot, Milchpro-
dukte, Getränke sowie Obst und Gemüse. 
Dies sind Waren, die kurz vorm Ablauf 
der Mindesthaltbarkeit stehen, falsch eti-
kettiert sind, deren Verpackung beschä-
digt ist, über- oder unterfüllt ist.

Fallweise (einmal monatlich) können wir 
auch Waren wie Mehl, Zucker, Salz, Öl, 
Reis, Gries, Kaffee so wie Hygienearti-
kel, Wasch- und Reinigungsmittel anbie-
ten.

Es besteht kein Anspruch auf eine voll-
ständige Produktpalette wie sie in den 
Supermärkten angeboten wird. Alle Wa-
ren werden zu 1/3 der handelsüblichen 
Preise angeboten.

Wie oft und um wie viel darf einge-
kauft werden?
Es können in der Woche maximal pro 
Ausweis 2 Einkäufe getätigt werden. 
(Wahlweise im Geschäft oder beim mo-
bilen Markt). Der Tageseinkauf etwa  

€ 15,- betragen.
Der Gesamtbetrag pro Woche darf € 33,- 
nicht überschreiten.

Wo ist der Sozialmarkt?
RK Sozialmarkt Vöcklamarkt 
Marktstrasse 9  
Öffnungszeiten:
Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 14:00 – 17:00 Uhr 

Standorte Mobiler Sozialmarkt:
Frankenburg (bei Betreubaren Wohnen)
Samstag: 8:45 - 9:15 Uhr
Frankenmarkt (hinter der Gemeinde)
Samstag: 9:30 - 10:00 Uhr
St. Georgen (Hinter Haus der Kultur)
Samstag: 10:30 - 11:30 Uhr

Kontakt: 
Di und Fr 9:00 bis 12:00  Uhr
Tel Nr.: 0664 823 44 06
E-Mail: sozialmarkt.voecklamarkt@o.
roteskreuz.at

SOZIAlMARKT 
VÖCKlAMARKT

Kauf EINES MEhR und 
SChENK es her!

Diese Worte waren der Aufhänger für die 
Sammelaktion des Roten Kreuzes für den 
Sozialmarkt-SOMA in Vöcklamarkt. 
Dank der herzlichen und großzügi-
gen Unterstützung der Einkaufenden in 
Vöcklamarkt/St.Georgen/Neukirchen/
Frankenburg/Frankenmarkt und Atter-
see war diese Aktion wieder ein voller 
Erfolg. Wir konnten unsere Vorräte mit 
wichtigen „langlebigen“ Artikeln für den 
täglichen Bedarf ordentlich auffüllen. 

Neben Hygieneartikel, Reinigungsmittel, 
Öl, Essig, Salz, Zucker, Klopapier fanden 
auch Knacker, Gummibärli und Kekse 
den Weg in die Spendenboxen.  
Daher DANKE für die vielen Waren-
spenden.
DANKE für das freundliche Entgegen-
kommen in St. Georgen von Jung und Alt 
am 6. Oktober 2018.
DANKE an unsere regelmäßigen „Liefe-
ranten“ wie Billa, Spar, Unimarkt, Hofer, 
Pesendorfer, Neudorfer, Höckner von 
denen wir zwei mal wöchentlich Waren 
abholen.
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Regatta

Seit dem Start im Juli 2015 hat der Vor-
stand des Regionalentwicklungsvereines 
Attersee-Attergau, die REGATTA, 57 
neue Projekte beschlossen, die mit Hilfe 
einer EU-LEADER-Förderung umge-
setzt werden. Dabei werden alle Projekte 
vom 12-köpfigen Projektauswahlgremi-
um - je ein Vorstandsmitglied pro Mit-
gliedsgemeinde - anhand von 16 Kriteri-
en objektiv ausgewählt. 

Für St. Georgen ist das stimmberechtigte 
Mitglied Frau Vizebürgermeisterin Maria 
Staufer. Die REGATTA entscheidet über 
die Projekte, welche zur LEADER-För-
derung eingereicht werden.

Die Schwerpunkte bei den lEADER-
Förderprojekten sind:
- Qualitätsverbesserungen im Sport- und 
Freizeitbereich, Wanderwege, Ausflugs-
ziele
- Starthilfe für Projekte im Kulturbereich 
und Kultur-Tourismus wie zB Pfahlbau 
Welterbe
- Ortsbelebungsmaßnahmen, Jugend und 
Qualifizierungen wie zB Attersee Exper-
ten

St. Georgen profitiert überdurch-
schnittlich bei lEADER-Förderungen
Die Gemeinde St. Georgen im Attergau 
ist in dieser Förderperiode jene Gemein-
de der insgesamt 12 Mitgliedsgemeinden 
der REGATTA, die bisher am meisten 
Fördergeld bewilligt bekommen hat. Ins-
gesamt 264.000 Euro an LEADER-För-
derungen. Das entspricht 16 Prozent der 
zur Verfügung stehenden Mittel. 
Die größeren Förderprojekte für St. Geor-
gen und den Attergau sind: 
• Kletterhalle St. Georgen im Freizi 
• Container für Jugendzentrum 
• Qualitätsverbesserung Ausflugsziel 

Kelten.Baum.Weg 
• Attergauer Jugend Sinfonie Orches-

ter – Auf den Spuren von Harnon-
court

• Römervillen Prospektion, Reforma-

Regatta

tion Gegenreformation, historische 
Haustafeln

• Qualitätsverbesserung Kalvarienberg

Die REGATTA unterstützt sie bei der 
Planung von Projekten

Attergauer Jugendsinfonie Orchester

Fördersätze sind 40%, 60%, 80% 
Für einkommenswirksame Projekte ist 
die Förderung 40%, für investive und 
nicht einkommenswirksame 60% und für 
einige Bereiche im Bildungs-, Informa-
tions- und Jugendbereich kann mit 80% 
gefördert werden. Kleinprojekte (< 5.700 
Euro Bruttokosten) werden unkompli-
ziert und pauschal mit 80% gefördert.

lEADER-Förderungen noch bis 2020
Die gewährten LEADER-Förderungen 
machen für die bisher beschlossenen 57 
Projekte insgesamt 1,9 Mio. Euro aus. 
Das entspricht einer durchschnittlichen 
Förderung von 33.000 Euro pro Projekt. 
Bis 2020 können noch LEADER-Förder-
mittel von 150.000 Euro an Förderwerber 
vergeben werden. 

Regionalentwicklungsverein Attersee-Attergau REGATTA informiert

REGATTA – 57 Förderprojekte in 3 Jahren!

Nächste Fördersitzung der REGATTA ist 
im April 2019 in Lenzing.
Alle, die eine Projektidee haben und diese 
auch der Region Attersee-Attergau einen 
Nutzen bringt, sind eingeladen, recht-
zeitig mit dem REGATTA-Management 
ein Erstgespräch zu führen. Dabei kann 
geklärt werden, ob ein LEADER-Förder-
projekt möglich ist.

Auf www.regatta.co.at finden Sie eine 
Zusammenfassung aller 57 LEADER-
Förderprojekte der REGATTA.

Kontakt: 
Regionalentwicklungsverein 
Attersee-Attergau REGATTA
Hauptstraße 17,4863 Seewalchen
Mail: leader@regatta.co.at, 
www.regatta.co.at, 
Tel.: 07662-29199 oder
0664-5016505 (Mag. Leo Gander).

© Regatta

© Kulturkreis Attergau 
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Tourismusverband

Tourismusverband - Ferienregion Attergau

SAVE THE DATE
Faschingsumzug

Sonntag, 3. März 2019
Anmeldung und Info beim

Tourismusverband
Tel. 07667/6386

GEFÜHRTE 
SCHNEESCHUH- 
WANDERUNG
MIT HERBERT BENEDIK

VERLEIH

BEI SCHNEEMANGEL...TREFFPUNKT

ANMELDUNGEN
Gegen eine Leihgebühr von rund Euro 10,– pro Person können 
sich die Gäste direkt bei Herbert Benedik Schneeschuhe und 
Stöcke leihen. Bezahlung bitte vor Ort in bar.

...nützt Herbert die Gelegenheit, bei einer Winterwanderung 
Wissenswertes über die Natur und den Attergau zu vermitteln.

Immer beim Rehabilitationszentrum St. Georgen, Kogl 25, 
4880 St. Georgen im Attergau. Änderungen vorbehalten!

Per E-Mail an herbertbenedik@aon.at oder 
per Telefon unter +43 664 738 15 775 (abends)
Infos auch beim Tourmusbüro Attergau unter +43 7667 6386.

Dezember 2018
Mi, 5. Dezember 2018
So, 9. Dezember 2018
Mi, 12. Dezember 2018
So, 16. Dezember 2018
Mi, 19. Dezember 2018
So, 23. Dezember 2018
Mi, 26. Dezember 2018
So, 30. Dezember 2018

Jänner 2019
Mi, 2. Jänner 2019
So, 6. Jänner 2019
Mi, 9. Jänner 2019
So, 13. Jänner 2019
Mi, 16. Jänner 2019
So, 20. Jänner 2019
Mi, 23. Jänner 2019
So, 27. Jänner 2019
Mi, 30. Jänner 2019

Februar 2019
So, 3. Februar 2019
Mi, 6. Februar 2019
So, 10. Februar 2019
Mi, 13. Februar 2019
So, 17. Februar 2019
Mi, 20. Februar 2019
So, 24. Februar 2019
Mi, 27. Februar 2019

März 2019
So, 3. März 2019

Jeden Sonntag und jeden Mittwoch ab 13:00 Uhr bietet der Tourismusverband Attergau für seine 
Übernachtungsgäste kostenlos eine geführte Schneeschuhwanderung bzw. Winterwanderung an.
Teilnahmegebühren: Übernachtungsgäste Attergau kostenlos / externe Gäste 20,- Euro.
Dauer: 3 bis 3 ½ Stunden. (Leihgebühren sind in den Teilnahmegebühren nicht enthalten)

 
Winter-bzw. Schneeschuhwandern 

500 Christbaumkugeln

Erstmals wurde die Attergaustraße, neben 
der Christbaum- und Laternenaktion, mit 
rund 500 Christbaumkugeln geschmückt.

Das neue Ortsbild  soll somit zur Weih-
nachtszeit noch festlicher erscheinen. 
Der Tourismusverband Attergau erhielt 
dabei tatkräftige Unterstützung von der 
Gemeinde sowie von den Bauhofmitar-
beitern.

Vielen herzlichen Dank für die 
gute Zusammenarbeit! 

Beliebtes Ausflugsziel wurde 15 Jahre

Im Oktober 2003 wurde der Attergauer 
Aussichtsturm am Lichtenberg feierlich 
eröffnet. Die Beliebtheit des Ausflugszie-
les, mit einem der schönsten Panoramen 
im Salzkammergut, zählt jährlich hunder-
te Besucher. 

Wenn sich die Nebeldecke gerne einmal 
über die Region legt, scheint am Lich-
tenberg oft die Sonne. Der Attergauer 
Aussichtsturm sowie die direkte Einkehr-
möglichkeit im Berggasthof Danter ma-
chen den Attergauer Aussichtrum zu ei-

nem beliebten Ausflugsziel bei Radfahrer 
und Wanderer. Nicht nur Touristen son-
dern auch viele Einheimische schätzen 
das sonnige Ausflugsziel seit 15. Jahren.

Bereits mehr als 300.000 Besucher er-
freuten sich seither an dem Panorama 
über den Dachstein, zum Schafberg, dem 
Attersee sowie Bayern. Den beeindru-
ckenden Weitblick kann man sich, dank 
Panomax Webcam seit 2015, auch be-
quem und live direkt nach Hause holen 
unter www.lichtenberg.panomax.com. 
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Vereine, Kultur,Verbände

Nikolaus harnoncourt-Platz
Jeden Freitag von 14 bis 17 Uhr

Der letzte Wochenmarkt 2018 findet am 21.12.2018 
statt. Ab Freitag 11.01.2019 beginnen wir wieder wö-
chentlich mit dem Attergauer Wochenmarkt. 

Die Standler freuen sich auf ihre Stammkunden, Freun-
de und Besucher, bedanken sich bei allen Kunden und 

wünschen Frohe Weihnachten & Prosit 2019! 

Attergauer Wochenmarkt 

Kinderbasar
Im vergangenen Oktober fand nun schon 
zum 8. Mal der Kinderbasar in der At-
tergauhalle statt. Durch das großzügige 
Entgegenkommen von Bürgermeister 
Ferdinand Aigner durfte die Attergau-
halle erneut kostenlos benützt werden. 
Diesmal wurde die 14-jährige Magdale-
na Baumann aus Straß im Attergau mit 
einer Spende von insgesamt € 2.010,-- 
unterstützt. Die Einnahmen aus Stand-
gebühren und Spenden vom Kuchen-
buffet betrugen € 1.010,--, eine anony-
me Spende in Höhe von € 1.000,-- kam 
noch hinzu! Seit der ersten Abhaltung 
des Basars im Jahr 2015 wurde bis jetzt 
eine Gesamtspendensumme in Höhe von  
€ 14.000,00 erreicht und damit Familien 
in schwierigen Lebenssituationen gehol-
fen. Ein herzliches Dankeschön möchte 
ich hiermit allen Spendern, Teilnehmern 
und Besuchern aussprechen!

Eva Hemetsberger

V o r a n k ü n d i g u n g
k i n d e r b a s a r

Samstag, 30. März 2019
von 9:00 bis 14:00 Uhr

Attergauhalle in St. Georgen i.A.

Weitere Infos und Tischreservierung bei 
Eva Hemetsberger:  0676/670 79 14

Fleisch, Wurst, hausgemachte Knödel, Milchprodukte, Brot und 
Gebäck, Mehlspeisen auch aus Vollkorn, Käse, Oliven, Honig, Ge-
müse der Saison, Blumen der Saison, Leinöl, Buchweizen, Leinsa-
men, Grillhendl ( ab 10.30 Uhr), Bauernkrapfen, Pofesen,…

Spielgruppe
In der Spielgruppe ist was los!

Unser Spielgruppenjahr begann Mitte 
September mit fünf Spielgruppen vier-
zehntägig, einer Gruppe wöchentlich und 
einer Loslass-Gruppe. Pro Gruppe sind 
ca. 10-12 Kinder im Alter von drei Mo-
naten bis zum Kindergarteneintritt.

Personell haben wir uns etwas verändert: 
Neu ins Team gekommen sind: 

Sabrina Lenzenweger aus Attersee (1. 
von links, stehend) und Susanne Kralicek 
aus Berg (1. von rechts, sitzend).

Unsere Kassierin Raffaela Hemetsberger 
hat uns nach dem letzten Spielgruppen-
jahr verlassen, ebenso wie Andrea Mit-
termair. Wir danken für die gute und ver-
lässliche Zusammenarbeit in den letzten 
Jahren!

Für unsere Spielgruppenmamas und 
Kinder organisieren wir immer wieder 
verschiedene Veranstaltungen wie Back-
kurse, Bastelnachmittage, usw. Heuer im 
Sommer haben wir Windräder mit den 
Kindern gebastelt und für die Mamas ei-
nen Filzkurs organisiert.

Im November fand ein Nikolaussackerl-
Filzkurs und das traditionelle Martinsfest 
im Hof der NMS statt. Ebenso wurde ein 
Kekserl Backkurs inkl. Verpackung bas-
teln veranstaltet.

Ein neues Angebot – das wir ab Jänner/
Februar 2019 anbieten möchten – ist ein 
Mama-BABY-Treff!

Anmeldungen für die Spielgruppe, LOLA 
oder den Mama-Baby-Treff sind bei  Da-
niela Dollberger (Treffpunktleiterin) un-
ter 0699/11462535 möglich. 

Wir nehmen dich in die Warteliste auf 
und versuchen dir bald einen Spielgrup-
penplatz zu ermöglichen! 

Wir freuen uns auf euch!
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Wir sind eine Interessensgemeinschaft für Gartenbesitzer, häuslbauer und Eigenheimbesitzer!
Unsere Aktivitäten in Kurzform:
Vorträge:  Werden von ausgebildeten Gartenfachberatern gehalten.
Themen:   Kräuter, Gemüseanbau, Rückschnitt von Obstbäumen
Prozente:   bei Baumärkten/Großgärtnereien bis zu 10 % Sofortrabatt mit der Mitgliedskarte!
Mitgliedsbeitrag:  18 Euro Jahresbeitrag
Kontakt:   Obfrau Irene Thaller mit Vorstand des ÖSV Attergau, Mobil: 0664 / 58 14 744

Wir freuen uns auf neue Mitglieder!

Vereine, Kultur,Verbände

Golfclub Attersee www.golfamattersee.at

Saisonrückblick

Die Golfsaison 2018 neigt sich dem Ende 
zu – nach einem überaus schönen Som-
mer zeigte sich auch der Herbst von sei-
ner besten Seite und bot perfekte Bedin-
gungen zum Golfen. 
Rückblickend dürfen wir uns freuen, dass 
trotz mangelnder Niederschläge während 
der Sommermonate  unser Golfplatz über 
die gesamte Spielsaison sehr gute Bedin-
gungen geboten hat, was auch durch die 
positiven Rückmeldungen immer wieder 
bestätigt wurde. Mitglieder, Urlauber, Ta-
gesgäste – alle kamen auf ihre Rechnung 
beim Genussgolf am Attersee. 

Wie jedes Jahr, zählten natürlich die zahl-
reichen Turnierveranstaltungen zu den 
besonderen Anziehungspunkten. 
Mit besonderer Freude blicken wir aber 
auf die Austragung der Golfbewerbe an-
lässlich der Special Olympics Sommer-
spiele im Juni 2018 zurück. 28 Athleten 
waren für zwei Tage zu Gast im GCA – 
sowohl für die Sportler als auch für un-
seren Club ein unvergessliches Erlebnis. 
Natürlich ist der GCA bestrebt, weiter-
hin neue Mitglieder zu gewinnen und 
bietet auch im nächsten Jahr wieder eine 
interessante Möglichkeit an, um in den 
Golfsport einzusteigen – und zwar mit 
einer STARTERMITGLIEDSCHAFT. 

Diese Mitgliedschaft kann von einem 
Neumitglied, das davor noch keine Mit-
gliedschaft in einem anderen Golfclub 
hatte, gezeichnet werden. Sie beinhaltet 
die freie Benützung der Übungsanlage 
und freies Spielrecht im GCA im laufen-
den Jahr. Voraussetzung ist eine erfolg-
reich abgelegte Platzerlaubnisprüfung. 
Schon jetzt ein herzliches Willkommen 
allen Neueinsteigern!

Das Team des GCA wünscht allen Mit-
gliedern und Freunden eine angeneh-
me Winterpause und freut sich auf ein 

Schönes Spiel 2019!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Auch 
heuer waren die Mitglieder des UASC-
Attersee West wieder bei zahlreichen 
sportlichen Wettbewerben (Laufen, 
Schwimmen, Radfahren, Triathlon, etc.) 
am Start. 

Traditionell wurde die Saison beim jähr-
lich stattfindenden King of the Lake be-
endet. 
Während einige Vereinsmitglieder selber 
kräftig in die Pedale getreten haben, hat 
der Rest des Vereins wieder die Fanzo-
ne in Attersee organisiert. Mit über 1200 
Teilnehmern zählte das Zeitfahren auch 
dieses Jahr wieder als das größte Einzel-
zeitfahren Europas!

Neben den Wettbewerben wird das ge-
meinsame Sporteln im Verein groß ge-
schrieben. So wurde ein wunderbares 

UASC - Attersee West
Mountainbike Wochenende auf der 
Ludlalm am Prebersee bei Tamsweg ver-
bracht. Das Wetter zeigte sich 
von seiner schönsten Seite und es 
konnte eine sehr schöne Zeit am 
Bike genossen werden.
Am Nationalfeiertag führte der 
alljährliche Vereinswandertag 
auf den Feichtenstein, wo wir 
uns beim gemeinsamen Mittag-
essen für den Abstieg stärkten. 
Auch hier war das Wetter wieder 
gnädig und wir verbrachten einen 
wunderschönen Spätsommertag am Berg.

Nachdem die aktive Hauptsaison für die-
ses Jahr vorbei ist, freuen wir uns aber 
bereits auf viele Aktivitäten im Winter. 
So werden wieder zahlreiche Kilometer 
in Form von Skitouren und Langlaufen 
absolviert.

Wir freuen uns immer über neue Mitglie-
der, die unser Engagement und Sportbe-
geisterung bereichern. Bei Interesse ein-
fach unter info@asc-attersee.at melden.
Alle weitere Informationen finden Sie 
unter: 

www.asc-attersee.at

Siedlerverein Attergau
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www.evang-attersee.at

Evangelische Pfarrgemeinde

Vereine, Kultur,Verbände

2018 geht dem Ende zu - eine gute Ge-
legenheit zurückzublicken, auf ein span-
nendes Jahr, in dem wir erstmalig unseren 
Jugendreferenten Bernhard Ebetsberger 
in Vollzeit anstellen konnten. 
Wir – die Gemeindeleitung und die ge-
samte Gemeinde - sind sehr dankbar für 
die Aufbauarbeit, die Bernhard leistet 
und das Engagement, mit dem er ans 
Werk geht. 

Dadurch wurden im letzten Jahr viele 
interessante und inspirierende Aktivitä-
ten möglich: Jungschar und Jugendkreis, 
Jungschartage am Hausruck und Som-
merfreizeit in Kroatien, Jugendgottes-
dienste und Aufbau der Jugendarbeit in 
Mondsee. Als ausgebildetem Sozialpäda-
gogen liegt Bernhard auch die Begleitung 
von einzelnen Jugendlichen in schwieri-
gen Lebensphasen sehr am Herzen. All 
diese Aktivitäten werden überkonfessio-
nell angeboten – es nehmen viele katho-
lische Jugendliche teil, sowie junge Men-
schen mit muslimischen Hintergrund. 

Das ablaufende Jahr wurde also intensiv 
genutzt, die Kinder- und Jugendarbeit 
auf- und ausgebaut - es ist viel gewachsen 
in diesen Monaten. Noch nie waren die 
Aktivitäten so umfangreich und die Aus-
wirkungen so spürbar: volle Jugend- und 
Jungscharkreise, wertvolle Gemeinschaft 
zwischen den Jugendlichen, eine steigen-
de Zahl an Mitarbeitern –  Zeichen, dass 
diese Arbeit Sinn macht und nötig ist. 

Das alles wurde möglich gemacht durch 
eine großzügige einmalige Spende einer 
deutschen Stiftung und einen privaten 
Unterstützerkreis. Aus eigener Kraft kann 
unsere Gemeinde die Jugendarbeit in die-
sem Ausmaß nicht weiter finanzieren – 
wir müssen das Stundenausmaß im neuen 
Jahr daher auf ca. die Hälfte reduzieren. 
Da uns diese Investition in unsere Kinder 
und unsere Zukunft aber sehr wichtig ist, 
werden wir weiter mit aller Kraft daran 
arbeiten, die finanziellen Mittel aufzu-
bringen - wir sehen mit Zuversicht in die 
Zukunft! 

Wer gerne Näheres über unsere Jugend-
arbeit erfahren will, kann sich gerne auf 
Facebook https://www.facebook.com/
jugendkreisattersee/ oder bei Bernhard 
Ebetsberger persönlich 0699/18877423 
informieren – herzliche Einladung, dabei 
zu sein! 

Christliche Jugendarbeit in der Evangelischen Pfarrgemeinde Attersee

Das Buch "Die Römer im Attergau" wur-
de am 30. Oktober 2018 im Nikolaus-
Harnoncourt-Saal vor 160 Besuchern 
vorgestellt 
Gleichzeitig wurde auch ein von Mag. 
Wolfgang Wurm geschaffenes Modell 
der römischen Gutshofanlage von Kö-
nigswiesen präsentiert. 
Der Römerexperte Dr. Stefan Traxler 
vom OÖ Landesmuseum begeisterte die 
Zuhörer mit den neuesten Entdeckun-
gen zur Römerzeit in unserer Region. 
Im Buch wird neben dem Gutshof von  
Königswiesen auch die römische Luxus-
villa von Weyregg, die Befestigungsanla-
ge von Mösendorf und der Gutshof von 
Hausham beschrieben. 
Das Modell kann bis etwa Mitte Dezem-
ber in der Landesmusikschule besichtigt 
werden. Danach wird es im Haus der 
Kultur aufgestellt. 

Modell von Königswiesen mit den Grundbesitzern Johanna und Johann Eder

www.attergau-zeitreise.at

Das Buch „Die Römer im Attergau“ 
kann im Tourismusbüro St. Georgen 
oder in der Buchhandlung Weidinger 
in Seewalchen am Attersee um € 18,- 
erworben werden. 

Führung durch die Sonderausstel-
lung „Die Attergaustraße im Wandel 
der Zeit“ Aufgrund des verstärkten 
Interesses werden in den nächsten 
Wochen weiterhin Führungen nach 
Voranmeldung bei Franz Hauser, 
0664-73839406, angeboten.
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Vereine, Kultur,Verbände

Terminvorschau:

Samstag, 12. Jänner 2019
Neujahrsvolkstanzfest

Samstag, 2. März 2019
Faschingsgschnas

Sonntag, 3. März 2019
Faschingsumzug durch die 

Attergaustraße

Samstag, 27. April 2019
Jahrshauptversammlung

Sonnwendfeier 2018

Die diesjährige Sonnwendfeier stand un-
ter dem Motto „Turnen mit den 4 Elemen-
ten“. Die  verschiedenen Turngruppen 
zeigten in sechs Programmpunkten ihr 
Können. Die jüngsten Teilnehmer ließen 
in einer Bodenturnübung mit Gymnastik-
bändern Feuer und Wasser miteinander 
verschmelzen. Ganz in ihrem Element 
waren auch die 33 Turnerinnen der nächs-
ten Gruppe auf der hohen Ebene und auf 
den Bänken, die Burschen huldigten mit-
tels Sprungelementen der Luft. Das Feuer 
stand im Mittelpunkt der Aufführung der 
Mädchen des Intensivtrainings, während 
bei „Baywatch“ die Turnerinnen aus dem 
kühlen Nass gerettet werden mussten. Für 
den würdigen Schlusspunkt des Schau-
turnens zeigte sich die Montagsgruppe 
auf der Airtrackbahn verantwortlich, die 
mit Überschlägen, Flick—Flacks und 
Salti stets die Lufthoheit bewahrten.
Nach einem Fackelzug, einem Volkstanz 
und einigen Liedern wurde der Feuerstoß 
entzündet. Mit Bier, Kracherl und Kna-
cker, die mit langen Haselnussstecken 
in der Glut des  Sonnwendfeuers gegrillt 
wurden fand das Turnjahr einen würdi-
gen Ausklang.

Jahnwanderung 2018

Über Pramet und Lambrechten führte 
uns der Weg der diesjährigen Jahnwan-
derung bis ins wunderschöne Innviertel 
nach St. Florian am Inn. Nach drei heißen 
Tagen und über 70 schweißtreibenden 
Kilometern erreichten 13 Wanderer den 
Zeltplatz. Die spannenden Wettkämpfe 
brachten große Erfolge für den Verein. 
Kathi Steiner wurde Siegerin ihrer Klasse 
im Jahn-Achtkampf, Martin Moser konn-
te den Nostalgie-Zehnkampf in seiner Al-
tersklasse für sich entscheiden und Klaus 
Goldgruber errang den dritten Platz.

Anturnen 

Unser Turnjahr startete auch heuer wie-
der mit dem traditionellen Anturnen auf 
der Turnerwiese. Bei herrlichem Wetter 
marschierten die Kinder gemeinsam mit 
ihren Vorturnern und vielen Eltern zur 
Turnerwiese. Über 100 Teilnehmer/-in-
nen fanden sich ein und beteiligen sich 
an den Spielen und Stationen, die unse-
re Jugendwarte vorbereitet hatten. Ob 
Sackhüpfen, Seilziehen, Kugelstoß oder 
Weitsprung, für jeden war etwas dabei. 
Den Abend ließen wir mit gegrillten Kna-
ckern und einem Lagerfeuer ausklingen. 
So blicken wir freudig dem neuen Turn-
jahr entgegen.

herbstwanderung 2018

Bei wunderschönem Herbstwetter traf 
sich am 30. September eine bunt gemisch-
te Gruppe von 32 Turnern und Turnerin-
nen zur alljährlichen Herbstwanderung. 
Diese führte uns in diesem Jahr über die 
Gruberalm auf den Feichtenstein in Hin-
tersee. Bei strahlendem Sonnenschein 
erreichten auch die jüngsten Wanderer 

den Gipfel, wo es inmitten einer schönen 
Almenlandschaft eine gemeinsame Gip-
felrast und eine kleine Stärkung gab. Der 
Weg zurück ins Tal führte wieder über die 
Gruberalm, wo die Wanderung bei einem 
abschließenden Einkehrschwung einen 
gemütlichen Ausklang fand.

Weitere Informationen und die 
Turnstundeneinteilung finden 
Sie unter:
www.tv-stgeorgen.at
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Jugendbezirksmeisterschaft

Vom 17. bis 19. August veranstaltete der 
USC Attergau wieder die Tennis Jugend-
bezirksmeisterschaft, die sich als Nach-
wuchsturnier der Klassen U8, U10, U12 
und U14 für die Vereine aus den Bezirken 
Vöcklabruck und Gmunden einen Namen 
gemacht hat. 

Turnierorganisator Andi Treml sowie 
Turnierleiter Hans Peter Leprich konn-
ten mehr als 70 Kinder und Jugendliche 
begrüßen, die an drei Tagen die Bezirks-
meister ermittelten. 

Dieses Rekordteilnehmerfeld zeigt ein-
drucksvoll, dass Tennis bei den Kindern 
und Jugendlichen wieder verstärkt ange-
nommen wird. Ein Team an freiwilligen 
Helfern sorgte über drei Tage dafür, dass 
sich Kinder, Jugendliche und Eltern bei 
brütender Hitze bestens betreut fühlten. 

Clubmeisterschaften

Die Clubmeisterschaften wurden Anfang 
September in verschiedenen Kategorien 
ausgespielt. Die gute Performance durch 
unseren Nachwuchs war sehr erfreulich 
und bei den Herren konnte sich überra-
schend Crissi Stabauer gegen Thomas 
Hennebichler nach tollem Kampf durch-
setzen. Die Ergebnisse:
Damen:
1. Katja Lehner
2. Andrea Mundigler
Herren:
1. Christoph Stabauer
2. Thomas Hennebichler
Jugend U10:
1. Emma-Sophie Reiter
2. Simon Prindl
3. Aaron Lehner
Jugend U18:
1. Christoph Stabauer
2. Matthias Hirsch
3. Manuel Mayerhofer
 

Wir gratulieren unsern Clubmeistern!

Jugend

Die Jugendarbeit durch unseren Jugend-
koordinator Andreas Treml und das Trai-
nerteam Peter und Dominik Wirlend ist 
„die“ Visitenkarte für unsere Sektion. 
Mittlerweile werden im Sommertraining 
19 Kinder U9 betreut und in der Winter-
saison wird für 45 Kinder und Jugend-
liche ein Training organisiert. Dieses 
Engagement gipfelt natürlich auch in 
sportlichen Erfolgen. Bei den Jüngsten 
konnte Aaron Lehner in der U8 den Vi-
zelandesmeistertitel holen. In der öster-
reichischen Spitze bewegen sich unsere 
Theresa Stabauer (rechts im Bild) und 
Tobias Wirlend (Mitte), die unter vie-
len anderen Turniererfolgen den 3. Platz 
bei den österreichischen Jugendmeister-
schaften in Einzel und Doppel sowie die 
oberösterreichischen Landesmeistertitel 
holen konnten.
Tobias wird uns leider in Richtung ei-
nes Bundesligaclubs verlassen und sei-
ne internationale Karriere vorantreiben. 
Wir wünschen ihm für seine weitere 

Unsere Kinder und Jugendliche waren 
natürlich stark vertreten und konnten tol-
le Erfolge verbuchen:
Kids 8 Mixed Einzel: 1. Platz Lehner Aa-
ron, 3. Platz Thomas Miksch, Mädchen 
U14 Einzel: 3. Platz Sperl Elisabeth, 
Girls U10 Einzel: 2.Platz Reiter Emma-
Sophie

Die Siegerehrung wurde in Anwesenheit 
von mehr als 100 Tenniseltern abgehalten 
und Frau Vizbürgermeister Maria Staufer 

als Vertreterin der Gemeinde übergab die 
Pokale an die frisch gebackenen Bezirks-
meister. 

Höhepunkt war die Verlosung eines hoch-
wertigen Mountainbikes aus dem Hause 
Bikesport Attergau, unseres langjährigen 
Mitgliedes Gerhard Binder. 

In Summe ein gelungenes Tennisfest, 
das sicherlich auch nächstes Jahr wieder 
stattfinden wird.

Laufbahn viel Erfolg und werden seine  
Tennisheimat bleiben.
Großartig hat sich unser Nachwuchs in 
der oberösterreichischen Mannschafts-
meisterschaft gehalten. Bei den Damen 
1 hatten Laura Alieva, Theresia Stabau-
er, Emilia Holzinger großen Anteil am 
Klassenerhalt. Bei den Damen 2 konn-
ten Katharina und Elisabeth Sperl groß 
aufzeigen. Bei den Herren 1 sind Tobias 
Wirlend und Crissi Stabauer Stützen der 
Mannschaft. Bei den Herren 2 kamen Da-
vid Reiter, Matthias Hirsch und Jean Luc 
Thorud zu ersten Meisterschaftseinsät-
zen. In Summe sehr erfreuliche Perspek-
tiven für den Einbau der Jugend rund um 
unsere erfahrenen Topspieler.
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Bogensport Attergau

www.freizi.at/tennis

Vereine, Kultur,Verbände

hobbybereich

Damit wir der steigenden Nachfrage 
nachkommen, wurde eine eigene Agenda 
für den Hobbybereich im Vorstand ein-
gerichtet. Für Interessenten können wir 
Einstiegskurse und leistungsabgestuf-
te Spielgruppen anbieten. Interessenten 
können sich gerne bei Thomas Sommerer 
(0664 883 884 30), sommerer@my-job-
service.at) informieren.

Kontakt/Ansprechpartner

Sektionsleiter: 
Wolfgang Bayer (0664 4682074) 
wbayer@gmx.net
Jugendwart:
Andi Treml (+49 172 7081552) 
a.treml@palfinger.com
Breitensport:
Thomas Sommerer (664 883 884 30) 
sommerer@my-jobservice.at

Herzlichen Dank auch an unsere Spon-
soren, die einen wertvollen Beitrag für 
unsere sportlichen Erfolge und für das 
Clubleben beitragen.

Vereinsperspektiven

Ein wichtiger zukünftiger Schwerpunkt 
wird die Sanierung unserer Tennisplät-
ze sein. Hier beabsichtigen wir eine Re-
novierung von Teilen unserer Anlage. 
Sportlich wollen wir den Weg weiterge-
hen und verstärkt unsere Jugend in die 
Mannschaften einbauen.

Die Weltmeisterschaft der Bogensportler 
fand von 3. bis 8. September in Moos-
burg in Kärnten statt. Die stärksten Teil-
nehmer kamen aus Ungarn, Schweden 
und Österreich.
Für die Bogensportler des USC Attergau 
gab es hier ein sehr respektables Ergeb-
nis. Alfred Lohninger aus Straß im At-
tergau konnte einmal mehr seine Form 
beweisen und gewann in der Olympic–
Klasse die Bronzemedaille.Über die Sil-
bermedaille in der TRRB–Klasse freute 

Bei der österreichischen Meisterschaft, 
die vom USC Attergau am 22. und 23. 
September in Straß veranstaltet wurde, 
konnte man hochklassigen Bogensport 
bewundern.

Die besten Teams Österreichs mit über 
100 Schützen nahmen daran teil. 
Trotz der starken Konkurrenz konnten 
sich die Athleten des USC Attergau in 
den unterschiedlichen Klassen durchset-
zen und gewannen viermal den ersten 

sich Melanie Bauer, ebenfalls 
vom Attergauer Bogensport.
Herzlichen Glückwunsch die-
sen beiden Sportlern!

v. l. Michael Renner, Hubert 
Tiefenthaler, Michael Astecker, 
Alfred Lohninger, Herbert He-
metsberger, Melanie Bauer, Jo-
hannes Wiedlroither 

hervorragende Ergebnisse für Attergauer Bogensportler bei Weltmeisterschaft in Einzel – und Teamwertung

Talentierte Attergauer Bogensportler überzeugten bei österreichischer Meisterschaft

Platz, fünfmal den 2. Platz und viermal 
den dritten Platz.
Ein wirklich beachtliches Ergebnis war 
auch mannschaftlich zu verzeichnen. 
Eine Silbermedaille erreichte die Mann-
schaft Bowhunter Attergau.  Alfred Loh-
ninger überzeugte als Schütze in der 
Goldmannschaft OÖ 1.
Der Bogensport gewinnt auch bei sehr 
jungen Sportlern immer mehr an Beliebt-
heit, wie das Foto der Siegerehrung ver-
anschaulicht.

1 Platz: Lukas Paschek 
2. Platz:  Dominik Stelzhammer
3. Platz: Christoph Paschek 



Marktgemeinde St. Georgen i.A., Ausgabe Nr. 3, 07-12/2018

28St. Georgen im Attergau - Gemeinsam Bewegen

Vereine, Kultur, Verbände

USC Attergau - Sektion Ski
Special Olympics 2018

Im Rahmen der Nationalen Special 
Olympics 2018 nahmen 2200 Wettkämp-
fer aus Österreich und Delegationen aus 
dem Ausland an diversen Sportwett-
kämpfen in Vöcklabruck teil. 
Die Veranstaltung stand unter dem Mot-
to „Brücken bauen“ und wurde unter 
Mithilfe zahlreicher freiwilliger Helfer 

70-Jahr-Jubiläum

Gegründet 1948 feiert die Sektion Schi 
dieses Jahr ihr 70-jähriges Bestehen. 
Anlässlich dieses Jubiläums wurde am  
9. September zum Frühschoppen mit Kin-
derolympiade, der ersten von zwei Feier-
lichkeiten, eingeladen. Stattgefunden hat 
die Veranstaltung beim Südwind-Fuß-
ballplatz in Wildenhag. Dort konnten die 

Vorankündigung Schikurs
27.-28.12.2018/Schilift Kronberg
Weitere Infos unter:

www.schi-uscattergau.at

Während die Juniors des UFC Attergau 
in der 1. Klasse Süd Reserve bereits eine 
Runde vor Ende der Hinrunde als Herbst-
meister festgestanden sind, kam der Titel 
der Kampfmannschaft in der 1. Klasse 
Süd doch ein wenig überraschend. 

Die Kicker von Wolfgang Haberl, Mi-
chael Mayrhofer und Florian Kibler ha-
ben in der letzten Runde die Mannschaft 
aus Neukirchen bei Altmünster mit 5 : 1 
besiegt. Indem die anderen Vereine im 

… so lautete die Schlagzeile auf der Ti-
telseite der Fußballbeilage der OÖN vom 
8. Oktober 2018. 
Am Tag zuvor wurde Daniel Breitwieser 
für sein 300. Pflichtspiel für den UFC At-
tergau geehrt, eine Woche später wurde 
diese Ehre David Jochimstal zuteil. Im 
Frühjahr 2019 wird Tobias Huschka sei-
nen 300er vollmachen. 

Rennen um die Winterkrone Punkte lie-
gengelassen haben, ist sich für die Atter-
gauer Fußballer der Herbstmeistertitel 
ausgegangen. 
Man startet somit punktegleich mit Eber-
stalzell in die Frühjahrssaison. 
Doch vorher genießen die UFCler noch 
die Winterpause und werden die Zeit nut-
zen, um die eine oder andere Verletzung, 
die in der doch sehr langen und intensi-
ven Herbstsaison aufgetreten ist, auszu-
kurieren. 

Trainingsstart ist am 21.1.19. Das Trai-
ningslager wird heuer zwischen 15.2.19 
und 19.2.19 in Fürstenfeld aufgeschla-
gen. 

Die 1. Jahreshauptversammlung des UFC 
Attergau findet am 18. Jänner 2019 ab 
19:00 Uhr beim Kirchenwirt statt.

v.l.n.r. Jochimstal, Huschka, Breitwieser

Der UFC Attergau wird mit beiden Mannschaften herbstmeister

„Ein Trio mit fast 900 Spielen für den UFC Attergau“

Fo
to
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Frühschoppengäste den sonnigen Tag bei 
Kellerbier und musikalischer Unterma-
lung genießen. Für die Kinder wurde von 
den Trainern ein buntes Programm vor-
bereitet. Mit Eierlauf, Seilziehen, Slack-
line, Hockeyspielen, einer Airtrackbahn 
und vielen weiteren Stationen war für 
jeden etwas dabei. Nicht nur die Jüngs-
ten hatten ihren Spaß, auch den Großen 
machte die Kinderolympiade viel Freude. 

Da alle drei Spieler ausnahmslos für den 
UFC Attergau aufgelaufen sind, haben 
die OÖN dem Trio die Titelseite gewid-
met. Im Blattinneren wurde „Breiti“ eine 
Rubrik „Vereinstreue ist beim UFC At-
tergau Ehrensache“ gewidmet. Wir gra-
tulieren den Jubilaren noch einmal ganz 
herzlich. Bleibt bitte dem Verein weiter-
hin treu.

ausgerichtet. Auch die Sektion Schi des 
USC Attergau stellte ein Helferteam. 
Wir hatten die Ehre, die Teilnehmer der 
Schwimmbewerbe bei der Siegerehrung 
zu begleiten und zu betreuen. Die Freude 
der Athleten über ihre erbrachten Leis-
tungen war riesig und steckte auch uns 
Helfer an. Wir waren tief berührt von der 

Freude, der Begeisterung und der Leis-
tung der Teilnehmer.

Der Höhepunkt der Festlichkeiten zum 
70-Jahr-Jubiläum fand am 24. Novem-
ber 2018 im Gasthaus Schneeweiß statt. 
Mitglieder und Freunde der Sektion Schi 
waren dazu herzlich eingeladen.
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Ausgliederung der Sektion Fussball

Vereine, Kultur, Verbände

Ein Bericht vom Obmann des 
USC Attergau Friedrich Hofinger

Die Ausgliederung der Sektion Fußball 
des USC ATTERGAU in einen Zweig-
verein mit rechtlicher und wirtschaft-
licher Selbstständigkeit per 01.01.2018

Auf Wunsch der Sektion Fußball des USC 
ATTERGAU erfolgte per 01.01.2018 
eine Verselbstständigung in einen eige-
nen Verein mit rechtlicher und wirtschaft-
licher Selbstständigkeit. Der nun geführte 
Verein mit Namen Union Fußballclub At-
tergau (UFC Attergau), ausgestattet mit 
eigenen Statuten, bleibt trotz dieser Ver-
änderung nach wie vor dem Hauptverein 
USC ATTERGAU verbunden. 

Diese Veränderung hat zu diversen Rück-
fragen aus der Mitgliedschaft des USC 
ATTERGAU und aus der Bevölkerung 
geführt. Deshalb ist es dem USC ATTER-
GAU ein Anliegen, der Ordnung halber 
die folgenden Erläuterungen als Auszug 
aus den Vereinsstatuten des UFC Atter-
gau bekannt zu machen. Beschränkt auf 
die wesentlichen Verknüpfungen zwi-
schen dem Hauptverein USC ATTER-
GAU und dem neuen Zweigverein UFC 
Attergau. 

Der USC ATTERGAU bedankt sich bei 
dieser Gelegenheit beim neuen Zweigver-
ein UFC Attergau für das Zustandekom-
men der nachfolgenden Vereinbarungen 
und wünscht in der neuen Konstellation 
viel Erfolg bei den weiteren Aktivitäten.

§ 1 Name, Sitz und Tätigkeit 

(3)  Dem Verein kommt eine eigene 

Rechtspersönlichkeit und Finanzhoheit 
zu. Er ist als Zweigverein, im Folgendem 
UFC Attergau bezeichnet, im Sinne des
§ 1 Abs. 4 erster Satz Vereinsgesetz 2002, 
dem Verein USC ATTERGAU, der der 
Sportunion Oberösterreich angehört, mit 
Sitz in 4880 St. Georgen im Attergau,        
als Hauptverein zugehörig.  

(4) Ungeachtet der rechtlichen Selbstän-
digkeit ist eine Satzungsänderung nur mit
Genehmigung des USC ATTERGAU zu-
lässig.

§ 5 Mitglieder des Vereins und Erwerb 
der Mitgliedschaft

(7) Alle Mitglieder des UFC Attergau 
werden durch die Aufnahme automatisch 
auch Mitglieder des USC ATTERGAU. 
(Einhebung des Mitgliedsbeitrages durch 
den UFC Attergau, kein Mitgliedsbeitrag 
an den USC ATTERGAU)

§ 6 Beendigung der Mitgliedschaft

(2) Das Ende der Mitgliedschaft im USC 
ATTERGAU hat auch automatisch das 
Ende der Mitgliedschaft im UFC Atter-
gau zur Folge.

§ 9 Generalversammlung

(3) Der USC ATTERGAU hat in der Ge-
neralversammlung einen Sitz und eine 
Stimme.

§ 18 Verhältnis zum USC ATTERGAU

(1) Die Vereinsleitung des USC ATTER-
GAU ist zur Generalversammlung einzu-
laden.
(2) Die Verbindung zwischen USC AT-
TERGAU und UFC Attergau kann gelöst 
werden durch
a) Auflösung des UFC Attergau
b) Kündigung durch den USC ATTER-
GAU
(3) Die Kündigung durch den USC AT-
TERGAU ist nur zulässig aus wichtigemn 
Gründen. Solche sind insbesondere:

a) Beharrliche Verstöße des UFC Atter-
gau gegen den Vereinszweck des USC 
ATTERGAU.
b) Aufgabe der Gemeinnützigkeit durch 
den UFC Attergau
c) Beharrliche Verletzung des Ansehens 
des USC ATTERGAU durch den UFC 
Attergau.
d) Beharrliche Verletzung der Pflichten 
des UFC Attergau gegenüber dem USC 
ATTERGAU
(5) Bei Kündigung durch den USC AT-
TERGAU ist der UFC Attergau ver-
pflichtet, die zum Zeitpunkt der Kündi-
gung noch vorhandenen Fahrnisse und 
Finanzvermögen an den USC ATTER-
GAU zurückzugeben.
(6) Für noch offene Verbindlichkeiten aus 
der Vereinstätigkeit des UFC Attergau, 
jeder Art, haftet ausschließlich der UFC 
Attergau und seine Organe. Für den USC 
ATTERGAU besteht daher keine Ver-
pflichtung zur Übernahme von noch 
offenen Schulden oder sonstigen Ver-
bindlichkeiten des UFC Attergau, die im 
Zeitpunkt der Kündigung oder einer Auf-
lösung des UFC Attergau bestehen.

§ 19 Auflösung des Vereins

(3) Im Falle einer freiwilligen Auflösung 
fließt das nach Abdeckung allfälliger 
Verbindlichkeiten verbleibende Vereins-
vermögen dem USC ATTERGAU, soll-
te dieser gleichzeitig aufgelöst werden, 
der Sportunion Oberösterreich zu. Der 
USC ATTERGAU bzw. die Sportunion 
Oberösterreich oder ihre Rechtsnachfol-
ger sind verpflichtet, das ihnen zufallen-
de Vermögen wieder für gemeinnützige, 
sportliche Zwecke im Sinne der §§ 34 ff 
BAO zu verwenden. Dies gilt auch bei 
behördlicher Auflösung des Vereins und 
im Falle des Wegfalles des begünstigten 
Zweckes. 
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Musikkapelle

Landjugend

So lautete das Bezirksprojekt 2018 der 
Bezirkslandjugend Vöcklabruck. 

Worum geht`s hier? 
Jede Ortsgruppe im Bezirk Vöcklabruck 
bekam drei Küken im Alter von zwei Wo-
chen überreicht, somit stellte sich auch 
unsere Landjugend der Herausforderung, 
die drei Küken zu Legehennen aufzuzie-
hen. 

Weiters zählte zu unseren Aufgaben der 
Bau eines artgerechten Hühnerstalls, 
die wöchentliche Dokumentation von 
Highlights im Leben der Hühner sowie 
der Schulbesuch der eigenen Gemeinde. 
DANKE an die Volksschule St. Georgen 
für die Möglichkeit, den Kindern spiele-
risch den Weg vom „Singal zur Legehen-
ne“ beizubringen. Außerdem mussten die 
Hühner den Besitzer dreimal wechseln, 
um in der Bewertung die volle Punkte-
zahl erreichen zu können. 

Ziel des Projekts
- Verantwortungsbewusstsein für Tiere
- Regionalität, Nachhaltigkeit und Selbst-
versorgung steht im Vordergrund 
- Teamfähigkeit innerhalb der LJ

Singalbörse – zurück zur Selbstversorgung

Wir freuen uns besonders über den 1. Platz des heurigen Bezirksprojekts!

Abschluss des Projekts
Zum Abschluss wurde noch 
ein Film gedreht, welcher 
zeigt wie es den Hühnern 
bei uns gegangen ist und 
was sie alles erlebt hatten, 
zu sehen auf Facebook und 
Youtube.

Abgesehen vom Singal-
projekt sind wir besonders 
stolz darauf, heuer die 3. 
aktivste Landjugendgruppe im Bezirk 
Vöcklabruck zu sein. Wir mussten uns 
nur der Landjugend Fornach (2. Platz) 
und der Landjugend Oberwang (1. Platz) 
geschlagen geben. 

Wir sind stolz auf unsere Leistung und 
freuen uns auf das kommende Landju-
gendjahr!

Landjugend-Vorstand 2018

Konzertwertung 

Die Musikkapelle nahm am Sonntag, 
25. November gemeinsam mit 14 weite-
ren Kapellen an der Konzertwertung in 
Timelkam teil. Mit den Stücken „Alcat-
raz“ und „Lexicon of the Gods“ stellten 
wir uns der fachkundigen Jury. Die Ka-
pellen wurden in insgesamt 10 Kategori-
en von den Juroren bewertet. Mit 93,70 
Punkten erspielten wir die Goldmedaille 
in der Leistungsstufe D. Da an diesem 
Wertungstag keine andere Kapelle mehr 
Punkte erreichte, durften wir uns erstmals 
Punktesieger nennen. Wir sind alle sehr 
stolz auf diesen Erfolg. Besonders bedan-
ken möchten wir uns bei unserem Kapell-

meister Günther Reisegger für die groß-
artige und wertschätzende Probenarbeit. 
Nach einer kurzen Winterpause starten 
wir im neuen Jahr gleich wieder mit den 
Proben für unser Frühlingskonzert, am 
13. April 2019. Wir möchten Sie bereits 
jetzt recht herzlich dazu einladen. Alle 
weiteren Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.musik-stgeorgen.at

Die Musikkapelle 
St. Georgen im Attergau wünscht 

ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Frühlingskonzert, 13. April 2019
© Haidinger
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Freiwillige Feuerwehr St. Georgen im Attergau

TRT Teams zeigen tolle leistung

Die beiden Technical Rescue Teams der 
Feuerwehr St. Georgen waren auch 2018 
wieder bei den österreichischen THL Ta-
gen vertreten.
Die THL Tage sind ein Vergleichswett-
kampf der technischen Unfallrettung bei 
dem Teams aus sechs Personen einen 
Verletztendarsteller in einem nachgestell-
ten Unfallszenario möglichst schonend 
retten und dabei von erfahrenen Trainern 
bewertet werden.
In den Szenarien konnten die Kameraden 
aufgrund der akribischen Vorbereitung 
in den Wochen davor eine hervorragen-
de Leistung zeigen. Seitens der Bewerter 
gab es hierfür tolles Feedback und viele 
neue Erkenntnisse, die in den Übungen 
weiter forciert werden können.

Rückblick 2018

Das Feuerwehrjahr 2018 war für die Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr St. 
Georgen wieder ein forderndes und zeit 
intensives Jahr. 
Mit über 180 Einsätzen und 13.000 ge-
leisteten Stunden standen die zahlreichen 
freiwilligen Helfer der Bevölkerung des 
Attergaus im Schnitt jeden zweiten Tag 
zur Seite.

Neben den Brandeinsätzen und techni-
schen Hilfeleistungen waren es heuer vor 
allem die unzähligen Wespeneinsätze, 

welche uns forderten. Im Vergleich zu 
den letzten Jahren blieb der Attergau heu-
er, bis auf zwei Sturmfronten, von Wet-
terkapriolen weitestgehend verschont.

Ein kurzer Einblick in das Einsatzge-
schehen 2018:

3. Februar - Schwerer Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person auf der A1
3. März - Wohnhausbrand Löckherstraße
20. Mai - Alarmstufe 2 bei Dachstuhl-
brand Gasthof Rosslwirt
20. August - Vollbrand eines PKW mit 
gefährlicher Ladung auf der A1
5. September - Brand eines vollbesetzten 
Reisebusses auf der A1
22. Oktober - Brand Hotel Retro mit 74 
zu evakuierenden Personen
29. Oktober – Sturm VAIA fegt über St. 
Georgen

Um rasche und kompetente Hilfe leisten 
zu können, benötigt es vor allem die per-
sonelle Schlagkraft zu jeder Tages- und 
Nachtzeit. Daher bedanken wir uns sehr 
herzlich bei allen Arbeitgebern, welche 
die Kameraden im Einsatz jederzeit, un-
bürokratisch und ohne finanzielle Nach-
teile freistellen. 
Dies ist die Voraussetzung um das Ehren-
amt auch weiterhin in dieser Form betrei-
ben zu können und der Bevölkerung des 
Attergaus auch künftig auf hohem Niveau 
und unentgeltlich zur Seite zu stehen.

Die Jägerschaft informiert
Die Grundeigentümer sowie die Jäger-
schaft bitten folgende Verhaltensregeln 
im Wald zu berücksichtigen:
Das Sammeln von Beeren, Pilzen und 
Schwämmen für Erwerbszwecke ist nach 
dem § 174 des Forstgesetzes 1975 ver-
boten. Für den Eigenbedarf gestatten die 
Grundbesitzer jedoch bis auf Widerruf 
das Sammeln in der Zeit von 8 bis 18 Uhr.
Um den Wildtieren am Morgen und am 
Abend lebensnotwendige Ruhe zu ge-
ben, ersuchen wir alle Waldbesucher, den 

Wald nur zur vorhin angegebenen Zeit zu 
betreten und auf den beschilderten bzw. 
markierten Wegen und Steigen zu blei-
ben. Bitte betreten Sie den Wald nicht in 
der Morgen- und Abenddämmerung!
Wenn diese Ruhe zur entsprechenden Er-
nährung fehlt, verursacht das Wild Schä-
den an den Waldbäumen!
Abfälle und Speisereste nicht im Wald 
zurücklassen!
Hunde an die Leine nehmen!
Um ein gesundes Verhältnis von Wald 

und Wild zu erhalten und für die nach-
kommenden Generationen bewahren zu 
können, bitten wie Sie um Verständnis 
für diese Regeln und um ein ruhiges und 
umweltfreundliches Verhalten im Wald.
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Singfoniker in f

Mehr Infos unter:
www.singfonikerinf.at
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Nach einer langen Sommerpause befin-
det sich der Chor wieder in intensiven 
Vorbereitungen für kommende Veran-
staltungen. 
Die Liedertafel St. Georgen hat uns ein-
geladen, am Sonntag, dem 9.12. bei ihrem 
traditionelle Adventkonzert einen Pro-
grammteil mitzugestalten und am Sams-
tag, dem 15.12. durften wir die Abend-
messe mit Mendelssohn-Bartholdy und 
Adventliedern festlich umrahmen.
Mittlerweile Tradition geworden ist das 
jährliche Konzert zusammen mit dem 
Gmundner Ensemble „Gratia Musica“. 
Mit Bach-Motetten und dem berühm-
ten Magnifikat, welche am Sonntag,  
19.5.2019 in der Pfarrkirche in St. Geor-
gen erklingen werden, ist auch für das 
kommende Jahr wieder ein schönes Pro-
gramm in Vorbereitung.

Gesegnete Weihnachten und 
ein gutes Neues Jahr wünschen die 

Singfoniker in f!

Attergau Kultur 

Aufgrund ihres großen Engagements im 
Bereich Kultur wurde Frau Mag. Mecht-
hild Bartolomey am 23. Oktober 2018 
vom Bundeskanzleramt in Wien der Be-
rufstitel „Professorin“ verliehen. 

Die Verleihung fand im festlichen Rah-
men des Palais Niederösterreich in Wien 
I statt. Herr Dr. Claus Raidl hob in seiner 
Laudatio besonders das große kulturelle 
Engagement von Frau Mag. Bartolomey 
für Attergau Kultur in St. Georgen im At-
tergau hervor. 

Attergau Kultur ist mittlerweile über die 
Orts- und Landesgrenzen hinaus ein kul-
turelles Aushängeschild. 

Zu den ganzjährigen Aktivitäten von At-
tergau Kultur gehören der traditionelle 
Attergauer Kultursommer mit der At-
tergauer Kinderopernwerkstatt und das 
alljährlich stattfindende Attergauer Neu-
jahrskonzert. 

Verleihung des Titels „Professorin“ an Mechthild Bartolomey, 
künstlerische leitung von Attergau Kultur

Seit 2017 organisiert Attergau Kultur 
auch die Internationalen Nikolaus Har-
noncourt Tage zum Andenken an den 
verstorbenen großen österreichischen Di-
rigenten und Ehrenbürger von St. Geor-
gen im Attergau Nikolaus Harnoncourt.  

v.l.n.r. Peter Norz, Michaela Brenneis, Andrea Sperl, Bürgermeister Ferdinand Aigner, 
Mag. Mechthild Bartolomey, Susanna Liebl, Margit Kienesberger

Die Mitglieder des 
Kulturkreises Attergau 

gratulieren 
Mag. Mechthild Bartolomey 

ganz herzlich 
zur Auszeichnung!
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Attergau Kultur 
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Information und Kartenverkauf:

BüRO ATTERGAU KUlTUR
Attergaustraße 31, 4880 St. Georgen
Mo. Di. u. Fr. von 09.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07667/8672
E-Mail: office@attergaukultur.at 
www.attergauer-kultursommer.at

TOURISMUSBüRO 
ST. GEORGEN im Attergau
während der Öffnungszeiten
Tel.: 07667/6386
E-Mail: info@attergau.at

Wir dürfen an dieser Stelle bereits auf die 
3. Internationalen Nikolaus Harnoncourt 
Tage hinweisen, die vom 3. bis 5. Mai 
2019 stattfinden werden. 

Die Idee, in St. Georgen einen Ort der 
Auseinandersetzung mit einem zentralen 
Glaubenssatz Harnoncourts zu schaffen 
– „mit Mut Neues entdecken ebenso wie 
mit Demut zeitlose und ewig gültige Aus-
sagen der Komponisten weiter reichen“ 
– fand beim Publikum wie auch bei den 
mitwirkenden Künstlern größte Zustim-
mung und Begeisterung.

Das ERÖFFNUNGSKONZERT wird 
wieder traditionsgemäß sakralen Charak-
ter haben – der Concentus Musicus Wien 
wird neben einer Sinfonie von W.A. 
Mozart auch Josef Haydns imposante 
„Schöpfungsmesse“ gemeinsam mit den 
Chorus sine nomine und einem attrakti-
ven jungen Solistenensemble zur Auffüh-
rung bringen. 

Nach seinem fulminaten Erfolg im Vor-
jahr hat das ATTERGAUER JUGEND-
SINFONIE ORCHESTER seine Arbeit 

10 JAhRE ATTERGAUER NEUJAhRSKONZERT - 5. Jänner 2019

3. INTERNATIONAlE NIKOlAUS hARNONCOURTTAGE 2019

Das Attergauer Neujahrskonzert feiert 
sein 10jähriges Jubiläum! 
Wahrlich ein Grund, diesen Geburtstag 
am Samstag, dem 5. Jänner 2019 um 
18.00 Uhr in der Attergauhalle von St. 
Georgen zu feiern!
Wie jedes Jahr laden Solisten der Wie-
ner Philharmoniker das Publikum ein, 
gemeinsam das neue Jahr diesmal zu 
Klängen von Johann, Josef und Eduard 
Strauss, W.A. Mozart sowie Carl Michael 
Zieher zu begrüßen.
Es war ein Wagnis, als sich das Team von 
Attergau Kultur vor 10 Jahren entschloss, 
einen winterlichen Kontrapunkt zum 
Kultursommer anzubieten. Umso größer 
die Freude, dass dieses Konzert bei unse-
rem Publikum auf so große Zustimmung 

gestoßen ist und die 
Begeisterung von 
Jahr zu Jahr wächst.
Nach dem überra-
schenden Tod von 
Ernst Ottensamer, 
dem langjährigen So-
loklarinettisten der 
Wiener Philharmo-
niker und Begründer 
der Wiener Virtuo-
sen, musste sich die-
ses Ensemble, das 
die Neujahrskonzerte 
von Anbeginn präsentierte, neu formie-
ren. Einige Ihnen vertraute Musiker sind 
geblieben, neue sind dazu gekommen. 
Unter seinem neuen Namen Solisten der 

Wiener Philharmoniker sorgt das Ensem-
ble weiterhin für höchste künstlerische 
Qualität bei unseren Neujahrskonzerten. 

begeistert fortgesetzt und präsentiert wie-
der gemeinsam mit dem Jugendsinfonie-
Orchester „Matteo Goffriller“ aus Brixen 
sein neues Programm mit Werken von L. 
v. Beethoven, dem Cellokonzert von Ca-
mille Saint- Saëns u.a.

Im KAMMERKONZERT wird das welt-
berühmte Hagenquartett in der Pfarrkir-
che mit einem reinen Schubert Programm 
zu hören sein, darunter das großartige 
gegen Ende seines Lebens komponierte 
Streichquintett als Höhepunkt.

Das KÜNSTLERGESPRÄCH wird Dr. 
Franz Harnoncourt mit dem designierten 
Direktor der Wiener Staatsoper Bogdan 
Roscic führen, der als Leiter der Klassik-
Sparte bei Sony Music über seine lang-
jährige Zusammenarbeit mit Nikolaus 
Harnoncourt erzählen wird.

Die Festtage werden wieder mit der Sonn-
tagsmesse in der Pfarrkirche beendet, wo 
alle Kirchenbesucher wieder herzlich zur 
abschließenden Agape auf dem Kirchen-
platz eingeladen werden.

Mechthild Bartolomey
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Wir gratulieren zum Geburtstagsjubiläum

Chronik

Weitere Geburtstagsjubilare
Holzapfel Anna Johanna (85er)
Steinegger Erika (80er)
Götzendorfer Hedwig (80er)
Schobesberger Anna (90er)
Baumgartinger Hildegard (80er)
Sturm Emma (90er)
Eggerth Karoline (85er)
Kriechbaum Waltraud (80er)
Ablinger Karoline Josefa (80er)
Pepperl Eleonora (90er)

Pfeil Theresia (80er) Norz Heinz (85er) Geyer Elisabeth (80er)

Hollerweger Rosa (80er) Aigner Josefine (80er) Hiesel Florian (80er)

Albeck Wolfgang (85er) Pauline & Manfred Buchstätter (80er) Anton Kübler (85er)
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Wir gratulieren zum Hochzeitsjubiläum

Chronik

Wir gratulieren zum Nachwuchs
Gruber Lea   Knoll Dominik
Sipos Dominik   Willner Magdalena
Trippold Saphira Veronica Reiter Vincent Konstantin Joseph
Bergmair Anastasia  Schneeweiß Hannah
Geier Julia Mia   Treml-Schnöll Michael
Rathke Emilia Apollonia Kling Pauline
Zoister Daniel

Wir trauern um unsere Verstorbenen 

Danter Erwin  Lohninger Gertrude
Binder Hedwig  Ing. Franz Blaha 
Neubacher Anton Graus Regina
Brandstetter Ingrid Pabinger-Rienerthaler Rosina
Eder Koloman  Haidinger Walter
Höchsmann Sonja Rastinger Martha
Leitner Franziska Köttl Josef
Osterer Theresia Loicht Irmtraud Friederike

Wir gratulieren zur Hochzeit
Springer Andreas & Kerestezi Maria
Lohninger Martin & Neubacher Bettina

Simon Hans & Renate
Goldene Hochzeit

Schneeweiß Johann & Franziska
Diamantene Hochzeit

Rainer Wilhelm & Maria Anna
Goldene Hochzeit

Miejski Franz & Anna
Goldene Hochzeit
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Ärzte und Beratung, Impressum

Dr. Gerald Kitzberger
Grüner Weg 16, 4880 St.Georgen im  Attergau
Tel.: 07667 / 88 57
Ordinationszeiten:
Mo., Do. und Fr.: 07:30 - 11:30 Uhr 
Di.: 07:30 - 11:30 und 16:30 - 18:30 Uhr
Mi.:16:30 - 18:30 Uhr
Dr. Wolfgang Grabner - Gemeindearzt
Tel.: 07667 / 88 57

Dr. Stefan Kann
Attergaustr. 45, 4880 St.Georgen im Attergau
Tel.: 07667 / 63 03
Ordinationszeiten:
Mo.: 07:30 - 11:00 und 17:00 - 18:00 Uhr
Di.:   09:00 - 13:00 Uhr
Mi.:  06:30 - 11:00 Uhr
Do.: 14:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 07:30 - 11:00 Uhr

Dr. Pedram Edalati
Oberwang 135, 4882 Oberwang
Tel.: 06233 / 82 07
Ordinationszeiten:
Mo., Do. und Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr 
Di.:  08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mi.: 16:00 - 18:00 Uhr

Dr. Markus Wenger-Oehn
Seestraße 2, 4865 Nußdorf am Attersee
Tel.: 07666 / 80 44
Ordinationszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr.: 07:30 - 11:30 Uhr
Mo. und Do.: 17:00 - 19:00 Uhr

Notruf: 144 
Ärztenotruf: 141
Apothekennotruf: 1455
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gv.at; DVR 0378518;
Blattlinie: Offizielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde St. Georgen im  Atter-
gau für kommunale Informationen und Lokalberichte
Druck: Druckerei Hitzl, St. Georgen im Attergau, Tel.: 07667 / 64 39; 
Auflage: 2060 Stück

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
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Auf der Homepage der Marktgemeinde St. Georgen i. A. unter www.st-georgen-attergau.ooe.gv.at 
finden Sie alle wichtigen Informationen betreffend öffentlicher Serviceleistungen.

Wir sind für Sie erreichbar von Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 und Do. 13:30 - 18:00 // Tel.: 07667 / 62 55

Infos über die örtlichen Ärzte: 
Dr. Birgit Beyer
Kirchenstraße 28, 4864 Attersee am Attersee
Tel.: 07666 / 20 623
Ordinationszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr.: 07:30 - 11:30 Uhr
Mi.: 18:00 - 20:00 Uhr
Do.: 18:00 - 20:00 Uhr

Dr. Rita Pfeifer
Kottulinskystraße 7-9, 4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 / 80600
Ordinationszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr.: 07:30 - 11:00 Uhr
Mo.: 14:00 - 17:00 Uhr
Do.: 16:00 - 19:00 Uhr

Zahnarzt Dr. Renate Geist-Krojer
Attergaustraße 19, 4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667/6688
Ordinationszeiten:
Mo.: 10:00 - 16:00 Uhr
Di.: und Do.: 07:30 - 13:00 Uhr
Mi.: 07:30 - 11:00
Fr.: 07:30 - 12:00 Uhr

Zahnarzt Dr. Dominik Kölbl
Attergaustraße 47, 4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667/8735
Ordinationszeiten:
Mo., Di., und Do.: 08:00 - 16:00 Uhr
Mi. und Fr.: 08:00 - 13:00 Uhr

Beratungstermine
Kostenlose Rechtsberatung
jeden 1. und 3. Freitag im Monat
von 08:30 Uhr bis 10:00 Uhr im Marktgemeindeamt 
Nur mit telefonischer Voranmeldung bis spätestens 
Donnerstag Mittag (Vortag) unter Tel. 07667/6255

Eltern-Mutterberatung des Landes OÖ
jeden 4. Montag im Monat
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Gemeindekindergarten
Dr. Greilstraße 6


